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biblische Wahrheit, ist in der Lage, Men-
schen auf diesem Weg behilflich zu sein.
Natürlich ist sie kein Wundermittel, das
man einfach nur einnehmen muss, son-
dern erfordert, dass jemand an seiner
Persönlichkeit arbeitet. Wer sein Leben
zum Positiven verändern möchte, wird
hier mit hilfreichen Grundsätzen des
Wortes Gottes vertraut gemacht.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsgeschichtliche Ausstel-
lung geöffnet
Am Sonntag, 3. Februar, ist die orts-
geschichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 bis 12 Uhr geöff-
net.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Geänderte Öffnungszeit
Ortsverwaltung ist am Freitag, 1. Feb-
ruar,
nur vormittags von 7 bis 12 Uhr geöff-
net.

Fundsachen
Gefunden wurden
ein Schlüsselmäppchen sowie
eine rosa Kinderbrille.
Näheres ist im Rathaus zu erfragen.

Wandergruppe
Bruchhausen/Ettlingen-West
Die nächste Wanderung führt am
5. Februar von Ettlingen über den
Graf-Rhena-Weg nach Frauenalb. Treff-
punkt:10:30 Uhr auf dem Parkplatz
am Freibad. Die Mittagspause findet
in Frauenalb statt. Bitte Fahrkarte für
die Rückfahrt besorgen. Die Wanderung
wird von Uta Hermann geführt.

Geschichtskreis
Das nächste Treffen findet am 7. Febru-
ar statt mit dem Thema: König Friedrich
Wilhelm I., der Soldatenkönig, der Preu-
ßen reformierte und militarisierte.

Termine:

Montag, 4. Februar
9:30 Uhr – Gestalten mit Ton – Werk-
statt Baum
14 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße

Dienstag, 5. Februar
9 Uhr – Sturzprävention
10:30 Uhr – Wandergruppe – ab Park-
platz Freibad

Mittwoch, 6. Februar
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
14:30 Uhr – Schach für Wiedereinstei-
ger

Donnerstag, 7. Februar
15:30 Uhr – Geschichtskreis
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Hallo, ich bin es wieder, Euer Sonnen-
blümchen:
Unser tolles Naturprojekt ist wieder an-
gelaufen. Auch die Kinder, die neu dazu
gestoßen sind, waren gleich voller Taten-
drang. Es gab schon tolle Erlebnisspa-
ziergänge, um Bruchhausen zu entde-
cken und sogar ein ganz großes Ereignis.
Wir haben Meisenknödel selbst gemacht.
Draußen finden die Vögel ja gerade nicht
so viel und da haben wir ein bisschen
nachgeholfen. An einem Freitag haben
wir Berge von frischen Erdnüssen ge-
knackt und geschält. Das war eine ganz
schöne Arbeit, sag ich Euch! Dann ha-
ben wir Haferflocken mit Sonnenblumen-
kernen und den Nüssen gemischt, Fett
geschmolzen und alles zusammen vermi-
schelt. Dann mussten wir alles erst ein-
mal wieder fest werden lassen. Das hat
'ne ganze Weile gedauert. So konnten
wir erst am Freitag darauf mit dem Knö-
deln beginnen. Wir haben Kugeln in allen
Größen geformt. Um jeden Meisenknödel
herum ist doch so ein Netz. Wir haben
einfach ausgediente Kartoffel- und Zwie-
belnetze genommen und dort die fertigen
Knödel hineingestopft und zugebunden.
Nun hängen alle gefüllten Netzchen in
unserem Kindergarten-Garten und ma-
chen die hungrigen Vögel satt. Und wir
können die Vögel von unseren Fenstern
aus beobachten! Manchmal kommen so-
gar andere Vögel wie zum Beispiel Spat-
zen. Unsere Erzieher erklären uns dann,
was für Vögel das sind…
Bis bald, Euer Sonnenblümchen
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5 ∙Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank
Hallo,

heute schreiben Euch mal die „Wilden
Tiger“ aus dem Pinkepank. Wir - der
Ben Joja, der Paul, die Lili, der Bjar-
ne, die Maya und die Emma - sind die
Vorschulkinder in unserem Kindergarten.
Für uns heißt es im September raus aus
unserem schönen Kindergartenleben und
rein ins Abenteuer Schule. Wir sind alle
sehr gespannt, wie es dort sein wird.
Auch wenn wir unsere Erzieherinnen Be-
ate, Livia, Elke und Janine und natürlich
unsere Freunde vermissen werden, freu-
en wir uns schon darauf, Buchstaben zu
schreiben, Rechenaufgaben zu machen,
auf dem Schulhof zu toben und noch
vieles mehr. Letzte Woche durften wir
(leider ohne den erkälteten Bjarne) eine
Schulstunde der 4. Klasse in der Grund-
schule besuchen. Das war echt aufre-
gend. Hochmotiviert sind wir durch den
Schnee zur Schule gelaufen und wurden
dort von Frau Reininghaus und 9 Kindern
der Klasse 4 begrüßt. Die anfängliche
Schüchternheit legte sich schnell, war
doch da tatsächlich Moritz, der große
Bruder von unserem Paul und eine gro-
ße Emma dabei. Dann lernten wir noch
Louis, Max, Max, Lucca, Alexander, Nina
und Leonard kennen. Von der Lehrerin
wurden wir in vier Gruppen eingeteilt.
Jedes Kindergartenkind bekam zwei
„Große“ zur Seite und los ging`s….. wir
„Kleinen“ mussten einen Begriff malen,
die „Großen“ den Begriff umschreiben
und die anderen drei Gruppen das ge-
suchte Wort erraten! Das hat uns sehr
viel Spaß gemacht und wir haben auch
echt gestaunt wie unterschiedlich man
Gegenstände beschreiben kann.
Natürlich ging die Stunde für uns vieeeel
zu schnell zu Ende, aber wir freuen uns
schon jetzt auf das nächste Mal, wenn
wir die Grundschule besuchen dürfen. An
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
an Frau Reininghaus und die Schüler der
Klasse 4. Es war toll bei Euch! Übrigens
… da wir wilden Tiger ja dann mit der
Schule starten, hat unser Kindergarten
für September 2013 freie Plätze zu ver-
geben! Wer Interesse hat, sollte sich un-
bedingt mal die Homepage und den Kin-
dergarten ansehen…. Wir finden nämlich,
dass es total schön ist bei uns!
Bis zum nächsten Mal Eure „Wilden Ti-
ger“ vom Pinkepank
www.pinkepank-ev.de, Öffnungszeiten
tägl. von 7.30 bis 14 Uhr, Tel. 98 400,
Fischweg 1
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Luthergemeinde
Kirche für Kids und Minikirche im Ge-
meindezentrum Bruchhausen am 3. Fe-
bruar um 10.30 Uhr.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Tobias Seifried und Cedric Kunz nord-
badische Meister der U 18
Auch in diesem Jahr mussten vier Trai-
ningseinheiten reichen, um beim ersten
Wettkampf nach den Weihnachtsferien
mitkämpfen zu können. Am 19. Janu-
ar wurde in Karlsruhe die nordbadische
Meisterschaft der weiblichen und männ-
lichen U 18 ausgetragen. Die ersten fünf
jeder Gewichtsklasse qualifizierten sich
für die Landesmeisterschaft. In der Ge-
wichtsklasse bis 73 kg konnte Tobias
Seifried mit einer souveränen Vorstel-
lung alle seine Kämpfe mit Ippon ( vol-
ler Punkt ) vorzeitig für sich entscheiden
und wurde somit nordbadischer Meister.
Den zweiten Titel sicherte sich plus 90 kg
Cedric Kunz. Vizemeister wurden bis 50
kg Lukas Kippler und bis 57 kg Franka
Detemple. Eine Bronzemedaille erkämpf-
te sich Nina Friedrich bis 63 kg. Fünfte
Plätze belegten Alexander Kutschera bis
55 kg und David Weber und Maximilian
Frey bis 60 kg. Damit haben sich alle
8 Judoka für die Landesmeisterschaft in
Pforzheim qualifiziert. Dazu kommen noch
Paulina Adamzseski, Sina Angeli und
PatriciaBauer, die an diesem Wochenen-
de zum Gruppen-Süd-Leistungslehrgang
in Esslingen eingeladen wurden und vom
Badischen Judoverband gesetzt werden.
Herzlichen Glückwunsch.

FV Alemannia Bruchhausen
FVA Glühweinfest:
Das allseits beliebte Glühwein-/Schlacht-
fest des FV Bruchhausen findet am
Sonntag, 3.Februar, ab 10 Uhr, auf dem
Vereinsgelände des FVA statt. Wie immer
erwarten Sie frische Hausmacher Spe-
zialitäten, Kesselfleisch und Sauerkraut,
Bier, Glühwein, Schorle aus Schoppen-
gläsern und ein zünftiges Lagerfeuer.
Für Kaffee- und Kuchenliebhaber wird
natürlich auch ein Kaffee in der mollig
warmen Kegelbahn eingerichtet.
Selbstverständlich gibt es sowohl die
Wurstspezialitäten als auch den lecke-
ren selbstgebackenen Kuchen auch zum
Mitnehmen.

Spielbetrieb:
Zu einem Vorbereitungsspiel tritt der
FVA I am Samstag, 2.Februar, 14 Uhr,
beim TSV Auerbach an.

D1-Junioren:
Zwischenrunde der
Hallenkreismeisterschaft
Nachdem am letzten Wochenende der
Eisregen die Rückrundenspiele verhin-
derte, wurde in unserer Staffel nur der

Hinrundenspieltag gewertet. Somit war
unsere Mannschaft Staffelsieger (sechs
Spiele sechs Siege).
Am Sonntag, 27. Januar war nun die
Zwischenrunde, unsere nächste Hürde.
Im ersten Spiel ging es gegen die SpVgg
Durlach Aue. Von Anfang an setzten un-
sere Jungs den Gegner unter Druck und
erarbeiteten sich einige Chancen, die
aber nicht genutzt wurden. Erst Mitte der
Spielzeit konnte das erlösende 1:0 nach
einem wunderschönen Angriff geschos-
sen werden. Leider konnte unsere Mann-
schaft trotz guter Chancen kein weiteres
Tor schießen und sie musste das Spiel
über die Zeit retten, was ihr auch gelang.
Im zweiten Spiel mussten unsere Jungs
gegen FC Viktoria Jöhlingen ran. Schnell
ging unsere Mannschaft in Führung, und
konnte sogar zum 2:0 nachlegen. Da-
nach kippte das Spiel komplett. Jöhlingen
schoss den Anschlusstreffer und gleich
nach dem Wiederanpfiff sogar den Aus-
gleich. Dies verunsicherte unsere Jungs
und der Gegner konnte schnell noch 2
weitere Treffer nachlegen (4:2). Doch statt
aufzugeben, versuchten unsere Jungs da-
gegen zu halten und es gelang ihnen,
den Anschlusstreffer zu schießen. Dann
konnte Jöhlingen leider fast im Gegenzug
das 5:3 schießen. Jetzt war die Moral
endgültig am Boden und es gelang dem
Gegner auch noch das 6:3 zum Endstand.
Im letzten Spiel gegen Hohenwetters-
bach musste nun ein deutlicher und ho-
her Sieg her, um noch in die Endrunde zu
kommen. Dies war unserer Mannschaft
auch klar, denn von der ersten Sekun-
de war sie im Spiel. Es vergingen keine
20 Sekunden und es konnte der erste
Treffer bejubelt werden. Nun fielen die
Tore fast im Sekundentakt und es stand
schnell 5:0. Leider schlichen sich nun
doch einige Stellungsfehler ein, was zu
3 Gegentoren führte. Doch zum Glück
konnten unsere Jungs ebenfalls noch 3
weitere Tore schießen. Somit endete das
Spiel mit einem Endstand von 8:3.
Das Ziel, die Endrunde zu erreichen,
ist damit geschafft und am nächsten
Samstag (Sporthalle Linkenheim, ab
15.30 Uhr) geht das Abenteuer Hallen-
kreismeisterschaft weiter.

Für den FVA spielten:
Fabio (Tor), Max, Philipp, Timo, Felix,
Tim G, Ibrahim, Mark

SC 88 Bruchhausen
Narrenbaumstellen
Pünktlich um 18:33 Uhr setzte sich der
Narrenbaum, gefahren von der Firma
Holzbau und Bedachung Jilg, in Beglei-
tung der Froschbacher Höllenguggis und
der Moorteufel Richtung Froschbrunnen
in Bewegung. Dort wurde er unter mu-
sikalischer Begleitung und mit Hilfe der
Manneskraft der Zimmerleute und der
Moorteufel aufgerichtet. Ein närrisches
Gedicht des Ortvorstehers Helmut Haas
und des Oberteufels Nico Speck mit

anschließender Taufe des Neulings Do-
minik Kiefer beendeten die Veranstal-
tung. Möge der Narrenbaum zur Freude
der Fasnacht bis Aschermittwoch unbe-
schadet stehen.

Froschbacher Fasnachtsumzug
Am Samstag herrschte bei bestem Wet-
ter ein großes Narrentreiben in dem
sonst so ruhigen Bruchhausen. Ab 12
Uhr war das Narrendorf bei der Eröffnung
auf dem Schulhof ebenso gut besucht
wie das folgende Treffen der Zunftmeis-
ter. Hier begrüßte Oberteufel Nico die
Zunftmeister der zu uns gereisten Grup-
pen und Guggenmusiken, ihm schloss
sich Ortsvorsteher Haas und der Prä-
sident der Europäischen Fasnachtsver-
einigung an. Pünktlich um 14:33 Uhr
setzten sich 73 Gruppen mit rund 1650
Narren in Bewegung. Eine bunte Vielzahl
an Hästräger-Gruppen sowie die laut-
starken Guggenmusiken bevölkerten die
Straßen unseres Dorfes. Von Seiten der
Umzugsteilnehmer wurde die neue Stre-
cke und der ganze Umzug durchweg po-
sitiv bewertet. Die zahlreichen Zuschauer
und der Beifall begeisterten die Narren.
Nach dem Umzug war das Narrendorf
mit den Auftritten der Guggenmusiken
gut besucht. Der Umzug war an sich
ein voller Erfolg. Unser Dank gilt unse-
ren Sponsoren Immobilien Mai, Holzbau
und Bedachung Gerhard Jilg, Fliesenle-
germeister Jochen Müller, Reifenservice
Pneu Matthy, Autohaus Müller, der Firma
Plot IT Werbetechnik sowie dem Bauge-
schäft Frank Kiefer, ohne die eine solche
Veranstaltung nicht durchführbar wäre.
Unser Dank gilt auch der Führung der
Geschwister-Scholl-Schule, Ortsvorste-
her Haas, der Verwaltung der Stadt, dem
Deutschen Roten Kreuz Bruchhausen so-
wie der Freiwilligen Feuerwehr Bruchhau-
sen, ganz besonders möchten wir uns
bei allen Helfern des SC 88 Bruchhausen
für ihren Einsatz bedanken. Danke auch
den Helfern aus Bruchhausen und Ettlin-
genweier, die trotz Nicht-Mitgliedschaft
im SC 88 Bruchhausen tatkräftig Hilfe
leisteten.
Leider mussten wir aber feststellen,
dass nach 7 Jahren friedlichen Umzü-
gen nun die Randalierer und Sauf-Cha-
oten auch in Bruchhausen angekommen
sind. Sie machen durch ihr Verhalten die
Fasnacht kaputt. Bedenklich ist hierbei,
dass sich die Vereine zertifizieren, um
die Jugendschutzbestimmungen ein-
zuhalten und dann die Ladengeschäf-
te bedenkenlos an schon Betrunkene
harten Alkohol verkaufen. Auch ist zu
bedenken, dass wie geschehen, einem
bekannten 14-Jährigen der Alkohol ver-
weigert wurde, dessen Vater ihn dann
kaufte und ihn weitergab. Ebenso sollten
wir alle, ob Zuschauer an der Strecke,
stiller Beobachter, indirekt oder direkt
Beteiligter in uns gehen – dies ist ein
gesellschaftliches Problem – und darf
nicht leichtfertig nur auf die Fasnacht
abgeschoben werden, da müssen wir
alle etwas mehr Zivilcourage zeigen.
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Wir, die Moorteufel werden uns mit dem
Amt für Ordnung, der Ortsverwaltung
Bruchhausen, dem Roten Kreuz, der Frei-
willigen Feuerwehr und der Polizei zusam-
mensetzen, die Vorkommnisse aufarbei-
ten und nach Lösungen, zumindest für die
Fasnacht suchen, den Rest müssen WIR
ALLE als Gesellschaft angehen.
Gegebenenfalls war dies der letzte Um-
zug in Bruchhausen - Ernst Speck

An alle Moorteufel
Unsere nächsten Umzüge
Freitag 1. Feb. - Freudenstadt Nachtum-
zug Abfahrt 17:30 Uhr
Samstag 2. Feb. - Gernsbach Tagumzug
Sonntag 3. Feb. – Narrenmesse mit Ta-
gumzug in Ötigheim
Am schmutzigen Donnerstag, 7. Feb. -
Hemdglonker-Umzug in Bruchhausen,
Treffpunkt 5:30 Uhr Uhlandstraße 3, an-
schließend dort Frühstück.

Crosslauf in Oberacker Kraichtal
Auch in der Fasnacht kommt die Leicht-
athletik nicht zu kurz. Beim 1. Cross-
lauf der Saison in Oberacker gingen 3
Sportler des Sc 88 Bruchhausen an den
Start. Sauer Tim Christian M14 wurde
über 2000m Zweiter. Sauer Maike W12
konnte sich als 3 auf der Strecke 2000
m präsentieren, Jan Philipp Sauer M8
gewann sein Rennen über die 680m.

Fastnachtsdienstag - Wanderung am
12. Februar bei Völkersbach
Am Fastnachtsdienstag, 12. Februar,
veranstaltet der Trimmclub eine ca.
2-stündige Wanderung rund um Völ-
kersbach. Beginn der Wanderung ist um
15 Uhr. Treffpunkt ist auf dem Parkplatz
des Restaurants Klosterhof in Völkers-
bach, Schwarzwaldhochstr. 1. Hier be-
ginnt die Rundwanderung.
Gegen 17 Uhr ist ein geselliges Zusam-
mensein bei Essen und Trinken im oben
genannten Lokal. Es gibt italienische
und griechische Spezialitäten.
Nichtwanderer sind auch später beim Es-
sen herzlich willkommen. Gäste ebenso.
Keine (Ver)Kleiderordnung!!! Bitte gutes
Schuhwerk, die Wege können eventuell
matschig sein.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Weitere Auskünfte bei Ingrid und And-
reas Horn, Tel. 07243/99735. Informati-
onen zu anderen Aktivitäten des Trimm-
clubs unter www.tceb.de.

Vortrag über TCM
Am 22. Februar findet ab ca. 19 Uhr
im Clubhaus des TC Blau-Weiß Bruch-
hausen
ein Vortrag zum Thema „Was ist eigent-
lich genau die Traditionelle Chinesi-

sche Medizin und was kann damit er-
reicht werden" statt.
Start ist ca. 19 Uhr, auch Gäste sind
herzlich willkommen.
Alle aktuellen Termine im Überblick fin-
den Sie unter www.tcbw-bruchhausen.
de in der Rubrik Termine.

Musikverein Bruchhausen
WCC Prunksitzungen
Auch in diesem Jahr umrahmte unsere
Sitzungskapelle die Prunksitzungen des
WCC in der Schlossgartenhalle. Getreu
dem Motto „Wilder Westen“ gaben sich
unsere Musiker/innen als Cowboy und
Indianer und umrahmten mit flotten
Westernmelodien die Prunksitzung und
als musikalische Begleitung verschiede-
ner Büttenreden trugen auch wir unser
Scherflein zum Gelingen der beiden Sit-
zungen bei.

Die Musiker aus „Old Froschbach Town“
mit Häuptling „Schöne Feder“ Bernd Reh-
berger im „Wasen Saloon“.

Fasching, Fasnet, Karneval – Die „Fro-
scher“ die sind überall
Am kommenden Sonntag folgt das
schon traditionelle Mitwirken bei der Ge-
meinschaftssitzung von WCC und HWK
ebenfalls in der Schlossgartenhalle.
Seit 15 Jahren gibt es nun schon diese
Veranstaltung und fast genauso lange
ist der Musikverein dabei. Anfänglich
nur mit einigen Musikern zur Aushilfe,
zwischenzeitlich mit der gesamten Ka-
pelle. So leistet auch der Musikverein
einen wertvollen Beitrag zum Miteinan-
der behinderter und nichtbehinderter
Menschen.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester dienstags um 18:15
Uhr, Blasorchester donnerstags um
20 Uhr.

MVB im Internet
Alles über Auftritte, Veranstaltungen,
Vereinsinfos finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de

70. Jahreshauptversammlung
Abteilungskommandant Oliver Haun-
schild konnte zur Hauptversammlung
zahlreiche Gäste begrüßen. Neben dem
Kommandanten der Feuerwehr Ettlin-

gen Martin Knaus, er überbrachte die
besten Grüße des Oberbürgermeisters
und Bürgermeisters, waren unter ande-
rem der Ortsvorsteher Helmut Haas, der
Fraktionsvorsitzende Kurt Mai sowie das
Gemeinderatsmitglied Dr. Albrecht Dit-
zinger anwesend.
Zum Totengedenken, erinnerte der Ab-
teilungskommandant besonders an den
im letzten Jahr verstorbenen Kameraden
Johann Neuschl.
Im Tätigkeitsbericht des Abteilungskom-
mandanten berichtete Oliver Haunschild
über 29 Einsätze der Abteilungswehr im
vergangenen Jahr, was auf ein relativ
ruhiges Einsatzjahr hinweist. Über einige
Einsätze wurde detailliert berichtet.
Die Einsatzabteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Ettlingen, Abteilung Bruch-
hausen konnte im abgelaufenen Jahr 34
Übungen durchführen, davon waren 3
Übungen gemeinsam mit dem Lösch-
zug- Tal bestehend aus den Feuer-
wehren Ettlingenweier, Oberweier und
Bruchhausen. Der Abteilungsausschuss
tagte vier Mal und konnte einen Wo-
chenendausflug nach Breisach veran-
stalten. Die Mitglieder des Gefahrgut-
zuges Landkreis Karlsruhe Süd, welcher
in Ettlingen stationiert ist und aus den
Abteilungen Ettlingen, Bruchhausen und
der Freiwilligen Feuerwehr Rheinstetten
besteht, haben an 10 Übungen teilge-
nommen. Im Rahmen seiner Tätigkeit
hat der Abteilungskommandant an zahl-
reichen überörtlichen Terminen teilge-
nommen um die Interessen der Feu-
erwehr Bruchhausen zu vertreten. Des
Weiteren konnte er einen einwöchigen
Lehrgang an der Landesfeuerwehrschu-
le in Bruchsal besuchen. Zahlreiche Ka-
meraden haben ebenso an überörtlichen
Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen
teilgenommen.
Besonders erfreulich ist, dass im letzten
Jahr drei Kameraden aus der Jugendfeu-
erwehr: Dennis Maier, Marvin Stemmler
und Tomasz Czysty am Grundlehrgang
teilnehmen konnten, sodass die Einsatz-
abteilung in Bruchhausen wieder Mal
um drei Einsatzkräfte verstärkt werden
konnte. Die Jahrzehnte lange erfolgrei-
che Jungendarbeit in Bruchhausen hat
dazu geführt, dass heute fast 2/3 der
Mitglieder in der Einsatzabteilung aus
der Jugendfeuerwehr entsprungen sind.
Was einen großen Teil des Erfolgs bei
der Feuerwehr Bruchhausen darstellt.
Aber auch in Bruchhausen hinterlässt
die stetig rückläufige Verfügbarkeit der
Feuerwehr Ettlingen ihre Spuren. Oliver
Haunschild stellte in Form von einigen
Grafiken dar, dass es hier Handlungsbe-
darf gibt. Die Ortsteilwehr in Bruchhau-
sen ist immer noch eine schlagkräftige
Truppe, auf die man sich uneinge-
schränkt verlassen kann. Aber im Ver-
gleich ist ein Abwärtstrend zu erkennen.
Während der üblichen Geschäftszeiten
sieht man auch hier, dass viele Feu-
erwehrleute außerhalb von Ettlingen
arbeiten oder ihren Lebensmittelpunkt
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verlagert haben und nicht mehr direkt
nach der Alarmierung zum Einsatz aus-
rücken können, was natürlich zu ver-
zögerten Ausrücke-Zeiten führen kann.
In Bruchhausen versteht man es aber,
die Einsatzkräfte zu motivieren, wie der
ausführliche Bericht des Schriftführers
Wilfried Maier eindrucksvoll zeigt.
Er berichtete über die geselligen Höhe-
punkte, wie zum Beispiel den traditio-
nellen Spritzerball, den Maiausmarsch,
das Flammkuchenessen, welches schon
seit Jahren gemeinsam mit dem Feu-
erwehrförderverein „Die Feuerfrösche“
durchgeführt wird. So wurde im letzten
Jahr erstmalig ein Smoker- Essen für
die Mitglieder veranstaltet. Im Spätjahr
konnte die Abteilungswehr bei einem
Tagesausflug das Neckartal erkunden.
Den Jahresabschluss bildet, wie immer,
die Weihnachtfeier der Abteilungswehr
mit einem traumhaften Buffet. Die zahl-
reiche Teilnahme an den angebotenen
Veranstaltungen zeigt „bei der Feuer-
wehr Bruchhausen fühlt man sich wohl.“
Auch 2012 war der „Tag der offenen Tür“
bei der Feuerwehr in Bruchhausen wie-
der ein großer Erfolg. Es konnte sogar
ein Besucherrekord verzeichnet werden.
Danach konnte Kassier Thomas Philipp
von einem zufrieden stellenden Kas-
senstand berichten, auch wenn sie mit
einem Minus abgeschlossen hat. Kas-
senprüferin Monika Kleinhans und Kas-
senprüfer Markus Zimmermann konnten
eine korrekte Buchführung bescheinigen.
Jugendwartin Simone Speck berichte-
te über die wöchentlich stattfindenden
Übungsabende. Die Jugendfeuerwehr
Bruchhausen steht zurzeit aus 17 Ju-
gendlichen Mädchen und Jungs, was
prozentual betrachtet, eine eindrucks-
volle Zahl darstellt. Was der Verdienst
einer guten Jungendarbeit ist. Die Ju-
gendwartin konnte über zahlreiche Ver-
anstaltungen berichten, wie zum Bei-
spiel das Indiacatunier oder eine Freizeit
in Nordweil. Aber auch feuerwehrtech-
nisch haben die Floriansjünger einiges
zu bieten. So wurde in diesem Jahr die
Jugendflamme (ein Leistungsnachweis
der feuerwehrtechnischen Anwendung)
abgelegt oder eine Gesamtübung aller
Jugendfeuerwehren aus Ettlingen an der
Geschwister Scholl Schule durchgeführt
werden. Bei größeren Übungen wurde
die Einsatzabteilung aktiv unterstützt.
Der Obmann der Altersabteilung Klaus
Schosser konnte über einige kamerad-
schaftliche Aktivitäten berichten und
stellte nochmals heraus, dass in Bruch-
hausen die Alterskameraden voll in die
Aktivitäten der Einsatzabteilung integriert
sind. Auch diese Berichte zeigen den ge-
nerationsübergreifenden Gemeinschafts-
sinn der Feuerwehr in Bruchhauen.
In diesem Jahr standen die Wahlen zum
Abteilungsausschuss an. Laut Satzung
der Feuerwehr Ettlingen kann die Abtei-
lung vier gewählte Mitglieder, zuzüglich
der Mitglieder „kraft Amtes“ in den Aus-
schuss wählen. Gewählt wurde Patric

Otto, Jens Kaiser, Alois Schönwald und
Thomas Philipp. Ebenso musste das
Mitglied im Gemeindefeuerwehraus-
schuss der Feuerwehr Ettlingen neu ge-
wählt werden. Hier wurde Timo Schön-
wald im Amt bestätigt.
Von Kommandant Martin Knaus wurde
Christian Hadatsch zum Feuerwehr-
mann befördert. Drei Kameraden Den-
nis Maier, Marvin Stemmler und Tomasz
Czysty im Feuerwehrdienst verpflichtet.
Simone Speck und Jochen Stoll wurden
von Ortsvorsteher Helmut Haas mit der
Feuerwehrverdienstmedaille der Stadt
Ettlingen in Bronze für 15 Jahre Feuer-
wehrdienst ausgezeichnet. Des Weiteren
wurde die Jugendwartin Simone Speck
im Amt bestätigt und Patric Otto zum
Stellvertretenden Jungendwart ernannt.
Stadtjugendfeuerwehrwart David Gärtner
dankte der Jugendwartin und der Wehr-
führung für die hervorragende Jugendar-
beit in Bruchhausen. Gemeinderatsmit-
glied Dr. Albrecht Ditzinger freute sich
über die aktive Jungendarbeit. Ortsvor-
steher Haas fiel auf, dass es in diesem
Jahr erfreulicher Weise keine Kritik über
zugeparkten Verkehrsweg oder zu wenig
Parkmöglichkeiten für Feuerwehrangehö-
rige am Rathausparkplatz gab. Das Pro-
blem besteht zwar immer noch, doch die
Feuerwehr konzentriert sich auf andere
Aufgaben, wie zum Beispiel die Zukunfts-
sicherung und Einsatzverfügbarkeit.
Am Anschuss der Grußworte konnte die
stellvertretende Vorsitzende des Feuer-
wehrfördervereins „Die Feuerfrösche“
Elvira Haunschild wieder einen Einsatz-
gegenstand für die Einsatzabteilung
übergeben. In diesem Jahr wurde ergän-
zend zum letztjährigen „Mitbringsel“ ein
weiteres Hilfsmittel für die Technische
Hilfeleistung, ein so genannter „Schwel-
lerschuh“, an die Feuerwehr übergeben.
Dieses Gerät wird zum Einsatz eines
hydraulischen Rettungsgeräts benötigt.

Von rechts nach links:
Kommandant Martin Knaus, Abteilungs-
kommandant Oliver Haunschild, Christian
Hadatsch, Marvin Stemmler, Dennis Mai-
er, Simone und Jochen Stoll

Fundsachen
Gefunden wurde ein Kinderrad sowie ein
Handy mit Lederetui.
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung Ettlingenweier.

Erich Kästner-Schule
Hüpfen nach Herzenslust
Unter dieses Motto könnte man das
Präventivprojekt “Skipping Hearts“ der
Deutschen Herzstiftung stellen, das am
vergangenen Donnerstag unter der Lei-
tung von Anika Herbrik an der Erich
Kästner-Schule stattfand. Ziel des Pro-
jektes ist es, Kinder in Bewegung zu
bringen und für die sportliche Betäti-
gung zu motivieren. Dies liegt der Deut-
schen Herzstiftung und uns an der Erich
Kästner-Schule - als Grundschule mit
dem Schwerpunkt Bewegungserziehung
- gleichermaßen am Herzen.

Frau Herbrik zeigte in beeindruckender
Weise zunächst den Schülerinnen und
Schülern der vierten Klasse eine gan-
ze Reihe von Tricks mit dem Seil, gab
Tipps für die gute Umsetzung und spornte
durch abwechslungsreiche Übungsformen
die Kinder zu Höchstleistungen an. Der-
artig motiviert übten die Viertklässler zwei
Stunden lang fast ohne Pause die ver-
schiedenen Einzel-, Partner- oder Grup-
penvarianten, die dann von Frau Herbrik
zu einer ansprechenden Gesamtdarbietung
zusammengestellt wurden. Das intensive
Üben zeigte auch raschen Erfolg. Jungen
wie Mädchen konnten sich in dieser kur-
zen Zeit enorm in ihrem Können steigern.
Lohn der Anstrengungen war dann eine
gelungene Vorführung der erworbe-
nen Fertigkeiten vor der versammelten
Schülerschaft und vor einigen Eltern der
Erich Kästner-Schule. Mit großem Beifall
zollten die Zuschauer den Akteuren Lob
und Anerkennung.
Doch damit nicht genug. Der Seilspring-
Virus hatte sich nämlich nun auf große und
kleine Zuschauer übertragen und da Frau
Herbrik dies durchaus einkalkuliert – wenn
nicht sogar damit gerechnet hatte – lagen
genügend Seile bereit, um das eigene Kön-
nen zu erproben und ein paar der gera-
de dargebotenen Tricks nach Herzenslust
auszuprobieren. Das tolle Ergebnis – eine
Turnhalle voller “Skipping Hearts“.

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd
Kirchenchor St. Dionysius Ettlingen-
weier
"Das Glück, das wir durch
den Menschen erfahren haben,
den wir kennen lernen durften,
macht den wahren Reichtum unseres
Lebens aus."
In dankbarer Erinnerung an den aktiven
Sänger des Kirchenchores St. Dionysius
Harald Hartung
Danke für die vielen schönen Stunden
mit Dir - für Deine Fröhlichkeit und Dein
Lachen.
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Luthergemeinde
Kirche für Kids und Minikirche im Ge-
meindezentrum Bruchhausen am 3. Fe-
bruar um 10.30 Uhr.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Landesliga Damen
TVE - SV Langensteinbach 22:18 (10:9)
Im Spiel gegen den Tabellennachbarn
konnte man endlich einmal wieder (fast)
vollzählig auflaufen. Der Beginn des
Spieles wurde von vielen vergebenen,
freien Möglichkeiten auf beiden Seiten
gekennzeichnet. Den 1. Preis beim hei-
teren Pfostenschießen gewann hierbei
unsere Melli mit 5 Treffern in Hälfte 1!
Daraus resultierte dann auch der knap-
pe Halbzeitstand von 10:9. In der 2.
Halbzeit machten es die Damen des
TVE nun besser und konnten sich vor
allem aufgrund der guten Abwehrarbeit
über ein 15:11 bis auf 20:15 absetzen.
Durch dann drei Gegentreffer in Folge
machte man es zwar nochmal unnö-
tig spannend, brach aber aufgrund der
breiten Bank nicht, wie noch in der Vor-
woche, am Ende ein und konnte das
Spiel sicher für sich entscheiden.
Es spielten: Lara Hurle, Janina Thom-
Garcia, Kadda Bechler, Chrissi Kassel,
Nike Dingeldein, Lena Drixler, Melli und
Fabi Deck, Tamara Müller, Elena Graf,
Laura Vogel, Janine Utz, Sophie Stenger.

Weibl. A Jugend
TVE - TSV Jöhlingen 25:29 (15:14)
Im Spiel gegen den ungeschlagenen
Tabellenführer zeigte der weitere Nach-
wuchs eine starke Leistung. Obwohl es
für alle Spielerinnen schon das 2. Spiel
des Wochenendes war konnte man eine
vor allem kämpferisch starke Leistung
sehen. Nach einem kurzen Rückstand
zu Beginn konnte der TVE die gesamte
1. Hälfte, vor allem durch eine starke 2.
Welle, dominieren und mit einer verdien-
ten Führung in die Pause gehen. Leider
wurde danach das Spiel wie schon im
Vorspiel unnötig hart und auch an die-
sem Tage sah dies der Schiedsrichter
trotz Gesichtstreffern anders und kam
ohne gelbe Karte oder Zeitstrafe durch
die 2. Hälfte und verbrachte seine Zeit
lieber damit die Zuschauer anzubrüllen.
Trotz dieser Umstände ließen sich un-
sere Mädels jedoch nie entmutigen und
blieben bis zum Schluss dran, mussten
am Ende aber leider eine nicht ganz
verdiente Niederlage einstecken.
Es spielten: Elena, Laura, Nike, Sophie,
Jani, Tamara, Alex, Lesley, Antonia,
Anna, Lena, Paola.

Damen 2
TV Ettlingenweier : TV Malsch 14:13
Glückliche 2 Punkte im Derby
Am vergangenen Samstag sahen die
Zuschauer in der Kreissporthalle ein

insgesamt schwaches Spiel voller Un-
konzentriertheiten, mit Ballverlusten und
vor allem wenige Tore. Doch dank einer
starken Abwehr - unterstützt durch Jas-
mins Leistung im Tor – und der Tatsa-
che, dass endlich mal das Glück auf
unserer Seite war, blieben die 2 Punkte
am Ende bei uns. Nachdem man bereits
einige Spiele in dieser Saison mit nur
einem Tor verloren geben musste und
auch in diesem Spiel (dank 7 fragwürdi-
ger 2 – Minuten Strafen) sogar teilweise
in dreifacher Unterzahl spielte, war der
Sieg doppelt erkämpft. Kathrin verwan-
delte alle 7 Meter souverän, Laura und
Alex steuerten zusammen fast die Hälfte
aller Tore bei! Klasse! Mit mehr Drang
zum Tor und deutlicherem Siegeswillen
wäre es am Ende vielleicht kein Kri-
mi geworden.... Es bleibt zu erwähnen,
dass sich die Damen vom TV Malsch
nie aufgaben und man sich ein sportlich
faires Derby lieferte.
Es spielten: Jasmin (Tor), Laura (3), Alex
(3), Claudi, Marion (1), Caro, Kathrin
(4/3), Frauke (2), Yvonne, Tamara und
Jenny.
TV Ettlingenweier : TV Wössingen 2
22:25 (12:11)
In heimischer Halle sahen die Zuschauer
in der ersten Halbzeit eine ausgegliche-
ne Partie. Keiner der Mannschaften, die
beide oben in der Tabelle mitspielen,
konnte sich entscheidend absetzen. Im
Angriff vergaben die Herren des TVE
allerdings wieder viele klare Torchancen.
So ging es mit einem 12:11 in die Ka-
bine. Nach dem Wiederanpfiff war die
Partie wieder ausgeglichen und der TVE
konnte sich mit vier Toren absetzen.
Spielstand zu diesem Zeitpunkt: 22:18.
Dann jedoch kassierte man zu viele
Tore und konnte vorne kein eigenes Tor
mehr erzielen. Das Resultat war, dass
der Gegner sieben Tore hintereinander
werfen konnte. Am Ende stand somit
eine 22:25 Niederlage. Ein Dank geht an
Hagen Harich, der die Mannschaft für
dieses Spiel betreute.
Es spielten: Yanis Harmance (Tor), Dani-
el Steinhülb (Tor), Remi Watrin (7) Han-
nes Mettmann (1), Marius Ochs (3/3),
Tobias Deininger, Emanuel Zell (5), Clau-
diu Corneanu, Paul Manea (2), Björn
Weber (1), Alexander Mahrle (1), Michael
Pieske (2)

Männliche B Jugend
TV Ettlingenweier – TV Malsch 34:27
(11:8)
Wie auch schon im Hinspiel, startete die
Mannschaft mit einer kaum zu überseh-
baren Arroganz in die Partie. Unkonzen-
triertheit im Angriff, wie in der Abwehr
war bedauernderweise in Vielzahl vor-
handen. Keine der beiden Mannschaften
konnte sich absetzen. So ging es mit
einem geringen Vorsprung von 3 Toren
in die Kabine.
Im zweiten Durchgang schien es Klick
gemacht zu haben, denn die Mann-
schaft spielte ihre Chance aus, welche

am Ende dann auch ordentlich verwertet
wurden. Für die Mälscher sicherlich noch
deutlich bitterer ist das Verletzungspech
des Rechtsaußen. Wegen seines ver-
mutlich gerissenen Kreuzbandes wurde
die Partie für 25 Minuten unterbrochen,
bis der Notarzt schließlich anrückte. Das
Auswärtsteam war dummerweise ohne
Auswechsler angereist, daher hat die
Heimmannschaft fairnesshalber eben-
falls auf einen Feldspieler verzichtet. Als
es wieder losging, haben beide Teams
nochmal so richtig aufgedreht, sodass in
der restlichen Spielzeit von 20 Minuten
noch 31 Treffer fielen. Am Ende bleibt
zu sagen, dass 27 Gegentore viel zu viel
sind, wenn man bedenkt, dass die Hälf-
te der Tore von lediglich einem Spieler
erzielt wurde, den man einfach nicht in
den Griff bekommen hatte.
Mit nur noch 2 Punkten Rückstand auf
die Tabellenspitze, freut sich das Team
über die Unterstützung hoffentlich zahl-
reicher Zuschauer am Donnerstag. Um
20 Uhr spielt man gegen die SG Rüp-
purr/ Bulach in der Eichelgartenhalle.

Es spielten: Felix Spohn (Tor), Johannes
Köhler (Tor), Kleon Dingeldein (6), Yannic
Rauch (4), Simon Großmann (3), Lukas
Rauch (7), Moritz Wessa (3), Matthias
Bauer (2), Valentin Utz (8) und Noah
Falk.

mD
TV Eggenstein-TV Ettlingenweier 24:21
…sie hätten den Sieg verdient gehabt!
Gegen den Tabellenersten sollten die
Jungs sich beweisen, was ihnen mit et-
was mehr Konzentration und schnelleres
Durchspielen sicher zu einem Sieg ver-
holfen hätte. Die Abspielfehler waren zu
viele, die Torschüsse viel zu früh oder
einfach nicht zum Schluss im Tor. Wobei
ja alle Tore gleich sind! Irgendwie wollte
keiner einmal dem Spiel etwas Pep ver-
leihen. Die typischen Tricks der Gegner
waren eine Qual. Ständig auf den Glei-
chen und beim zehnten Mal sollten sie
es doch endlich bemerkt haben. Lücken
in der Abwehr, den Ball dem Gegner re-
gelrecht in die Arme geworfen, frei vorm
Tor und dann doch wieder an einen
der Mannschaft gespielt- was war denn
heute los? Halbzeitpfiff - Gottseidank.
Mit nur 2 Toren Rückstand.
Die Gegner waren zwar gleichalt aber
einen Kopf kleiner, was der TVE doch ei-
gentlich hätte ausnutzen können. Wenn
jeder einmal aus sich raus gehen würde!
Leider haben die Jungs in der 2. Halb-
zeit dann doch wieder genauso weiter-
gespielt. Ab und zu mal schöne Tore,
die der Gegner aber mit Gegentoren
wieder wettmachte. So kam es zu einem
Endstand von 24:21.
Ihr habt toll gekämpft. Danke den mitge-
reisten Eltern, die leider wieder wenige
waren.

Es spielten: Sebastian A, Sebastian H. ,
Erik, Simon B, Simon S, Paul, Hendrik,
Nelson (Tor), Cedric .
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Spiele am kommenden Wochenende:

Samstag, 2. Februar:
mC-Jgd.: 12 Uhr SG Stutensee - TVE in
Blankenloch
Damen1: 17.30 Uhr SG Heidelsh./
Helmsh. - TVE in Heidelsheim

Sonntag, 3. Februar:
wD-Jgd.: 12.40 Uhr SG Malsch/Ettlin-
genw. - TS Mühlburg in Malsch
wC-Jgd.: 13.20 Uhr SV Langenstein-
bach - SG Malsch/Ettlingenw. in Lan-
gensteinbach
mB-Jgd.: 15.10 Uhr FV Leopoldshafen -
TVE in Leopoldshafen
Herren : 18.30 Uhr FV Leopoldshafen -
TVE in Leopoldshafen

Fußballverein Ettlingenweier

Bitte vormerken:
Kinderfasching in der Bürgerhalle Ett-
lingenweier !!!
Am Faschingssonntag (10. Februar) um
14 Uhr steigt in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier unser allseits bekannter und
beliebter Kinderfasching mit der Kapelle
"Les Trois".

AH-Abteilung
Einladung zur AH-Sitzung am 14. Feb-
ruar, 20 Uhr im Clubhaus. Interessierte
Nicht-AHler sind stets willkommen.

VORBEREITUNG 1. MANNSCHAFT

TESTSPIELE
Sonntag, 3. Februar, 11:30 Uhr in Stup-
ferich
SG STUPFERICH - F V E
Freitag, 8. Februar, 18:30 Uhr in Ettlin-
genweier
F V E - SV MÖRSCH
Sonntag, 10. Februar, 13 Uhr in Ober-
weier
TSV OBERWEIER - F V E
Samstag, 16. Februar, 14 Uhr in Rei-
chenbach
TSV REICHENBACH- F V E
Mittwoch, 20. Februar, 19 Uhr beim
KSC
KSC U19 - F V E

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Gut durchwachsen mit hoffnungsvol-
len Ansätzen
Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
4:9 gegen TTC Dietlingen II
Im Vergleich zur Vorrunde, -unsere Erste
konnte mit 7:9 abschneiden-, hat Diet-
lingen inzwischen noch 2 schwere Ge-
schütze eingeschoben, unsere Erste da-
gegen spielte in der gleichen Aufstellung.
Toll, dass fast die gleichen Einzelerfol-
ge trotzdem zu erzielen waren, obwohl
Tabellen-Vize Dietlingen nun knapp 150
Punkte besser bewertet wird. Der Haup-
tunterschied ergab sich aus den beiden
Doppeln, die in der Vorrunde noch ge-
pflückt werden konnten. Diesmal zog
Dietlingen mit 3:0 aus den Doppeln und

den ersten drei Einzeln gnadenlos davon,
bevor unsere Erste mit dem inneren Auf-
ruf „...komm jetzt“ sich noch einmal mit
einem Vierer-Pack aufbäumte.
Jakob Schmid (1.0), Dragan Dukic (1.0),
Dominik Reitz (1.0) und Leonel Holz
(1.0),

Herren, 3. Mannschaft, Kreisklasse A,
St. 1
9:5 gegen TTC Forchheim IV
Aktuell auf Platz 3 der Tabelle steht
unsere Dritte und kann gegenüber der
vorletztplatzierten Forchheimer A-Klas-
se-Mannschaft mehr als 500 Vorteils-
punkte ausspielen. Aber das ist eben
nur Theorie, denn die Forchheimer kön-
nen kämpfen und das taten sie bis zur
Verzweiflung, in manchem Einzel-Erfolg
auch mit 80 bis 100 Punkten gegen sie.
Unsere Dritte behielt jedoch mit 2 ge-
wonnen Doppeln und einigen Anfangs-
erfolgen in den Einzeln die Kontrolle
über den Spielverlauf und brachte diese
zwei Punkte genauso sicher wie in der
Vorrunde nach Hause.
Matthias Buchmüller (2.5), Martin Lumpp
(2.0), Michael Lumpp (1.5), Iqbal Chawla
(1.5), Thomas Dantes (1.0) und Gerhard
Schneider (0.5)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St. 2
9:2 gegen MTV Karlsruhe II
Diese Begegnung endete in der Vorrun-
de mit einem Unentschieden, was sich
aber nur schwer vergleichen lässt, da
beide Mannschaften mit Ersatz spiel-
ten und seither neue Spieler integrieren
konnten. Mit Daniel Auchter als neuem
Frontmann und einer stark verjüngten
Folgemannschaft hat sich unsere Fünfte
schnell zum neuen Spielerteam zusam-
mengefunden. Auch sie galt schon vor
dem Spiel als Favorit, und ließ in dieser
Rolle nicht mehr als ein Doppel und ein
Einzel für den Gegner zu. Mit insge-
samt nur zwei Spielen über fünf Sätze
eine ziemlich klare Angelegenheit für die
Gäste beim MTV.
Daniel Auchter (2.5), Stefan Heinzler
(2.0), Dennis Ilg (1.5), Zehn Pei (1.5) und
Christian Platow (1.5)

Herren, 6. Mannschaft, Kreisklasse D,
St. 2
3:7 gegen VSV Büchig IV
Diese beiden Mannschaften sind Nach-
barn am Tabellenende, auch hier ist seit
der Vorrunde einiges passiert und beide
Mannschaften treten zu diesem Termin
nicht in voller Besetzung an. Das bedeu-
tet oft, dass die Doppel neu zusammen-
gestellt sind und trotz starker Gegner
nicht so gut eingespielt, Gaby Schwan /
Harald Schade können damit die Ergeb-
nisse der Doppel auf 1:1 halten. Schein-
bar erhält Harald Schade mit dem Spiel
auf Position eins positive Impulse, heute
kann er mal wieder beide Einzel ge-
winnen. Der weitere Verlauf gestaltete
sich äußerst knapp, auch wenn das Er-
gebnis nicht danach aussieht, denn die
Hälfte der Spiele ging über fünf Sätze,

leider auch gegen sehr unangenehme
Gegner, z.B. mit älteren Holzbrettchen,
mit denen jüngere Spieler gar nicht zu-
rechtkommen. Der freundliche Umgang
allerdings entschädigte dafür.
Harald Schade (2.5), Gabi Schwan (0.5)

MVE-Faschings-Treff
Es war mal wieder soweit: die fünfte
- närrische - Jahreszeit hat auch den
MVE-Rentner-Treff erfasst. Und so war
es ganz klar, dass man dies zum An-
lass nahm, in geselliger Runde zu feiern.
Unser Zeremonienmeister Fritz begrüß-
te die zahlreich erschienen MVE-Narren
und lud zunächst zu Kaffee und traditi-
onellen Berliner ein.
Den Einstieg in die närrische Vortrags-
runde machte die Damenrunde der
MVE-Rentner, die mit ihrem Medley aus
bekannten Ohrwürmern die Narrenschar
einstimmte. Danach schilderte Roswitha
ihr schwieriges Leben als Beamtin, weil
sie immer wieder aus ihrem Beamten-
schlaf gerissen wird. „Und hat sie auch
einen kärglichen Lohn, so hat sie ihre
Ruh und kriegt später Pension.“
Danach schilderte unser Gerhard das
Schicksal eines jungen Mannes, der
eine Familie gründen will und dabei al-
lerlei Hindernisse zu überwinden hat.
Doch was hat er sich alles eingehan-
delt. Anstatt dass nach der Arbeit das
Essen auf dem Tisch steht, sagt ihm
seine Holde zuerst, was zu machen ist
vom „Grumbiere aus dem Keller hole“
bis zum „Wohnung sauge“, während sie
in der Badewanne sitzt und er ihr auch
noch den Sekt bringen muss. Und die
Moral von der Geschicht: junger Mann
sei helle und bleib Junggeselle.

Anschließend traten die schrägen Vögel
auf und plapperten munter drauf los.
Dann kam das Rotkäppchen in Person
von Silvia mit einem Korb mit Wein und
Kuchen für die Oma. Doch was musste
sie erleben: die Haustür stand offen und
von der Oma keine Spur. Die war nämlich
die ganze Woche ausgebucht. Montag zu
Aerobic und Sauna, Dienstag und Mitt-
woch Kurse der Volkshochschule, Don-
nerstag Seniorentheater, Freitag Gesang-
verein, Samstag Volkstanz und Sonntag
unterwegs mit dem Wanderclub. Und der
Wolf hätte auch keine Chance, weil sie
nebenher noch Karate macht.
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Danach traten die Wallfahrerinnen in Ak-
tion, die einen Mann suchten, egal ob
dick oder dünn, mit oder ohne Zahn,
jeder wäre willkommen. Doch sie wur-
den nicht erhört. Roswitha und Gertrud
als Opa und Oma wollten es nochmals
wissen. So wie früher flirtete der Opa
mit Oma, sie hat jedoch alle Ausreden;
wenn es die Nachbarn oder der Enkel
hören würden…Nach langem hin und
her willigt sie doch noch ein. Und dann:
Backe, backe Kuchen....
Dann trat unser Franz in die Bütt. Wie
im letzten Jahr mimte er den Ortsvor-
steher. Diesmal zog er das Resumée.
Doch wie musste er uns enttäuschen.
Ab sofort sind wieder Steuern zu zah-
len, die Rente wird eingefroren und das
kostenlose Mittagessen ist auch passé.
Niemand war den im letzten Jahr aufge-
tragenen Aufgaben gerecht geworden.
Deshalb tritt er als Ortsvorsteher mit
sofortiger Wirkung zurück. Doch eine
Aufgabe wird ihm noch angetragen. Da
unser Pfarrer viel auf Reisen ist, will
er ihn zu seinem Stellvertreter machen.
Seine Prüfung hat er schon abgelegt,
indem er den Wettersegen spendet.
Danach schickt Petrus die braven En-
gelein auf die Erde; Erzengel Gabriel
(Anita) will nach Hawaii, Daniel (Ros-
witha) will zum Karneval an den Rhein,
Raphael (Gerda) zieht`s nach München
ins Hofbräuhaus, Stephanus (Gertrud)
möchte zur Fischerin an den Bodensee,
Servanda (Anita) fliegt in die schönste
Stadt im Badnerland, nach Ettlingée und
Engel Michael (Gerda) fühlt sich wohl
bei der Fasnacht der MVE-Rentner.
Doch oh Schreck, sie kommen alle zu
spät zurück, das Himmelstor hat Petrus
schon abgeschlossen.
Zum Abschluss interpretierten unsere
Sängerinnen Gerda und Gertrud ge-
konnt die „kleine Schwarzwaldmarie“.
Die musikalische Begleitung der Vortra-
genden sowie die Schunkelrunden zwi-
schendurch meisterte mit Bravour unser
Elmar auf der Hammondorgel. Den Hel-
fern und Bedienungen sowie unserem Or-
ganisator Fritz ein närrisches Dankeschön.

Musikprobe Hauptorchester
Die nächste Musikprobe ist am Freitag,
1. Februar, um 20 Uhr, im Vereinsheim

Musikprobe Jugendorchester
Für die Spielgemeinschaft Da Capo geht
es auch wieder los. Wir treffen uns wie
gewohnt am Freitag, 1. Februar, um
18:30 Uhr, im Vereinsheim, zur Probe.

Probier´s mal mit Musik – mach mit!
Hast auch du keine Lust mehr zu Hau-
se alleine zu üben und möchtest dein
Können in einer Gemeinschaft weiterent-
wickeln? Dann bist du bei uns genau
richtig. Wenn du Oboe, Klarinette, Saxo-
phon, Trompete, Querflöte, Piccolo, Te-
norhorn, Euphonium, Bariton, Waldhorn,
Posaune, Schlagzeug, E-Bass, Keyboard
oder gar die Tuba spielst, dann traue
Dich und komme vorbei, auch wenn du
keine Ausbildung bei uns machst.

Ihr Ansprechpartner für weitere Informa-
tionen:
Clemens Kaiser 07243 / 93 84 79
oder per Mail unter
jugendleiter@mv-ettlingenweier.de

Vorschau
2. Februar: Einmarsch Prunksitzung
GroKaGe Ettlingenweier, 19:31 Uhr
10. Februar: Närrischer Jahrmarkt, Ro-
senstraße, 13 Uhr
12. Februar: Fasnachtsverbrennung,
Rathaus, 19 Uhr

Reinschauen
Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter www.mv-ett-
lingenweier.de oder beim Vorstand unter
Tel. 07243/597010

Prunksitzung
Am 26. Januar fand die erste Prunksit-
zung statt. Die GroKaGe bedankt sich
bei allen Beteiligten für den gelungenen
Abend. Ein besonderer Dank gilt dem
Fußballverein Ettlingenweier, der den Ar-
beitseinsatz in Küche, Ausschank und
Bar übernahm. Am 2. Februar wird die
zweite Prunksitzung vor ausverkauftem
Publikum stattfinden. Ein ausführlicher
Bericht über die Prunksitzungen wird in
der nächsten Ausgabe folgen.

Schmutziger Donnerstag
Am 7. Februar ab 20:01 Uhr findet die
große SchmuDo Party der GroKaGe
in der Bürgerhalle Ettlingenweier statt.
Livemusik der Band VIP und zwischen-
durch knackige Showeinlagen erwarten
das Publikum.

Information für alle Helfer
Fr, 1. Feb. ab 13 Uhr
(Aufbau zweite Prunksitzung)
So, 3. Feb. ab 10 Uhr
(Abbau zweite Prunksitzung)
Mi, 6. Feb. ab 17 Uhr
(Aufbau Schmutziger)
Fr, 8. Feb. ab 10 Uhr
(Abbau Schmutziger)

Weitere Termine
So, 10. Feb. ab 12 Uhr Närrischer Jahr-
markt in der Rosenstr. Ettlingenweier
Di, 12. Feb. ab 19 Uhr Fastnachtsver-
brennungen; Treffpunkt Rathaus Ettlin-
genweier

Ortsverwaltung
Wir freuen uns, dass am Montag, 28.Ja-
nuar der neue Schulleiter Christian Eb-
ser seinen Dienst an der Grundschule
Oberweier angetreten hat. Ein weiterer
Schritt zum Erhalt unserer wohnortna-
hen Grundschule.

Mit der Besetzung der Position des
Schulleiters ist die Zeit der Vakanz nun
endlich zu Ende. Seitens der Ortsver-
waltung werden wir die neue Schullei-
tung nach besten Kräften unterstützen
und freuen uns auf die Zusammenarbeit.
Wir wünschen Herrn Ebser viel Erfolg
bei seiner neuen Tätigkeit.

Streugutbehälter
In Oberweier sind an mehreren Stellen
Streugutbehälter aufgestellt worden.
Das darin befindliche Streugut soll bei
entsprechenden Witterungsverhältnissen
eingesetzt werden, die öffentlichen Stra-
ßen entsprechend zu streuen. Die Streu-
gutbehälter sind nicht dafür angedacht,
dass Haus- und Grundstücksanlieger
sich dieser Lagerstätten bedienen, son-
dern dass Verkehrsteilnehmer bei Bedarf
sich selbst bei winterlichen Straßenver-
hältnissen, die weitere Wegung ermög-
lichen können.
Wir bitten dies zu beachten.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Sendetermin Tatort

Der Tatort, der teilweise in Oberweier
gedreht wurde hat den Titel "Die schöne
Mona ist tot" und wird am Sonntag,
3. Februar, um 20.15 Uhr in der ARD
gezeigt.

Fundsachen
Gefunden wurde
ein Paar Herrenlederhandschuhe.
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung.

Luthergemeinde

Kirche für Kids und Minikirche
im Gemeindezentrum Bruchhausen am
3. Februar um 10.30 Uhr.

TSV Oberweier

Trainingsauftakt beim TSV Oberweier
Und endlich ist es wieder so weit, die
Fußballer vom TSV dürfen ihrem Hob-
by endlich wieder nachgehen. Nach
einer sensationellen Vorrunde steht
die 1. Mannschaft auf dem 3.Platz (12
Spiele/28Punkte) in der Tabelle der
B2. Gegen Ende der Vorrunde fielen
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immer mehr Spiele dem Wetter und
den schlechten Platzverhältnissen zum
Opfer, so dass man nur 12 Ligaspiele
bestreiten konnte. Während der 2. der
Tabelle, der TV Mörsch schon 14 Spiele
(29Punkte), und der aktuelle Tabellen-
führer KIT aus Karlsruhe in 15 Partien
schon 35 Punkte sammeln konnte. So-
mit ist man also noch voll im Soll, und
hat wohl die besten Möglichkeiten auf
die Aufstiegsplätze. Der 1. der Tabelle
steigt direkt in die A-Klasse auf, wäh-
rend man als Tabellenzweiter den un-
angenehmen Weg über die Relegation
nehmen muss.
Doch bis dahin steht für das Team von
Frank/Reichert noch die ganze Rück-
runde bevor.
Eigentlich war der Trainingsstart auf
Sonntag 20.Januar festgelegt worden.
Welcher leider durch das Blitzeis abge-
sagt werden musste. Man wollte kei-
nerlei Risiko eingehen, da nicht nur die
Anreise für alle Spieler zu gefährlich war,
sondern auch ein Training unmöglich
schien. Also traf man sich zum ersten
Training am Dienstag darauf. Sehr zur
Freude des Teams, kehrte Abwehrchef
Patrick Schneider nach seiner Knie-OP
wieder in die Mannschaft zurück. Ob
und wie schnell er wieder voll in den
Spielbetrieb einsteigen kann, wird sich
in den nächsten Wochen zeigen. Der
Trainingsschwerpunkt wird nun anfangs
erstmal auf die Fitness gelegt, was
für die Jungs gleich einen 10km-Lauf
im Horbachpark bedeutete. Schon da
konnte man schnell erkennen, wer in der
Winterpause faul oder fleißig war. Gleich
am Donnerstag machte man da weiter,
wo man Dienstag aufgehört hat. Trai-
ningsort wieder der Horbachpark. Dies-
mal musste die Strecke von 10km auf
Zeitvorgabe der Trainer gelaufen werden.
Bestzeit wurde erreicht von Sven Revfi,
der die 10km in 46min. 15sec. zurückge-
legt hat. Nach zwei Laufeinheiten setzte
man dann auf etwas Abwechslung im
Training. Für Freitag hatte man sich für
zwei Stunden alle drei Badmintonplätze
im Sportpark Malsch reserviert. Gespielt
immer 2 gegen 2 im Turniermodus. Wer
diesen Sport richtig ausübt weiß, dass
auch dies sehr schweißtreibend sein
kann. Nachdem sich die Jungs in der
Halle so richtig ausgepowert haben, zo-
gen alle weiter in den Alten Bahnhof in
Malsch, um dort das Spiel BVB:FCN
(3:0) live zu verfolgen.
Bereits am kommenden Sonntag war
dann wieder Schluss mit lustig, als man
Runde für Runde um den Buchzigsee
zurücklegen musste. Vorgabe, 5km in
hohem Tempo, danach noch mal 5km
in bei normaler Jogginggeschwindigkeit.
Bei allen Trainingseinheiten konnte man
mit einer Spieleranzahl von mindestens
29 Spielern relativ zufrieden sein.
Vorbereitungsspiel am Sonntag 3.Feb-
ruar um 11 Uhr DJK Daxlanden – TSV
Oberweier

Narrengruppe Oberweier
Abteilung Buschbach-Gugge

Besuch im Schwobaländle
Vergangenen Samstag zog es die
Buschbach-Gugge nach Jettingen.
Nach einem kleinen Umzug durch die
Straßen strömten die Narren in die Hal-
le, wo es mit dem Brauchtumsabend
weiterging. Ein bunt gemischtes Pro-
gramm mit Musik und Tanz, wo natürlich
auch die närrischen Badner nicht fehlen
dürfen.
Die Truppe freute sich, das zahlreich
erschienene Publikum mit ihren Liedern
in Stimmung zu bringen. Doch leider
blieb den Gugge im Anschluss nicht
mehr allzu viel Zeit zum Verweilen, denn
es ging schon weiter in das nahe ge-
legene Wildberg zum Lompaball der
Narrenzunft. Nach einer Stärkung mit
schwäbischen Maultaschen standen die
Buschbach-Gugge auch schon mit ihren
Instrumenten gewappnet in den Startlö-
chern. Auf der Bühne gaben sie noch-
mal alles, denn auch die Badner haben
den närrischen Rhythmus im Blut!

Der Endspurt naht!
Die Oberweirer zieht es am Freitag zum
närrischen Abend nach Waldprechts-
weier. Weiter geht es am Samstag mit
dem Umzug der Gernsbacher Wald-
schädder und den Abschluss für die-
ses Wochenende bildet der Umzug der
Mühlenjockel in Ötigheim.
www.buschbachgugge.de

Musikverein Oberweier

Ausflug der Jugendcombo ins LAGO
Bowling Center

Am Samstag, 12. Januar, fuhren elf Ju-
gendliche der Jugendcombo mit ihren
Betreuern nach Karlsruhe ins LAGO
Bowling Center. Dort angekommen
machten sich alle nach einer kleinen
Erfrischung mit Bowlingschuhen bow-
lingsicher. Danach konnte der sportli-
che Wettkampf auf zwei nebeneinan-
der liegenden Bahnen beginnen. Auch
wenn nicht jede Bowlingkugel immer
alle Pins traf, hatten allesamt viel Spaß

beim Bowlen und es wurde viel gelacht.
Damit jeder während des Bowlens fit
blieb, stärkte man sich zwischendurch
mit Pizza, Spaghetti Bolognese und vie-
lem anderem mehr. Das Highlight des
Abends war für die Jugendlichen dann,
als um 21 Uhr die Lichter des Bowling-
centers ausgingen und die Musik an-
ging. Mit Discolicht und Musik spielte
es sich gleich viel leichter. Um 22 Uhr
endete der Bowlingabend und die Ju-
gendlichen kamen alle wieder sicher in
Oberweier an.

Fundsachen
Beim Kindergarten Schluttenbach wurde
ein Schlüsselring mit 2 Schlüsseln und
einem Flaschenöffner gefunden.
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung.

TV Schluttenbach

Narri Narro!!!
Einladung zur närrischen Turnstunde
beim TV Schluttenbach am Sonntag,
3. Februar. Wir starten dieses Jahr am
Rathaus um 13.13 Uhr mit einem "Mini-
Faschingsumzug", gerne mit Rasseln,
Trommeln und Tröten. Zuschauer sind
ebenfalls erwünscht.
Im Anschluss gibt es wieder die lustige
närrische Turnstunde in der Sporthalle.
Bitte Turnschuhe nicht vergessen!!!!

Abt. Tischtennis
Ergebnisse:
TV Schluttenbach – TTF 03 Rheinstetten
9:3
EK Söllingen – TV Schluttenbach 7:9

Vorschau:
1.Februar, 20 Uhr TV Schluttenbach –
SSC Karlsruhe

Abt. Faustball
Am letzten Sonntag war unsere 3. Mann-
schaft in Bretten zu Gast. Zunächst
hatte man den TV Bretten 3 zu bespie-
len. Diese Begegnung wurde auf dem
Platz knapp in zwei Sätzen verloren,
allerdings mit 2:0 Punkten für unsere
Mannschaft gewertet. Die Brettener hat-
ten Spieler der 2.Mannschaft im Auf-
gebot, was den Regularien nach nicht
erlaubt ist. Das
Spiel gegen Rintheim 2 konnte man
ebenfalls ausgeglichen gestalten, wur-
de aber jeweils gegen Satzende durch
leichte Fehler 7:11 , 7:11 verloren. Im
letzten Spiel des Tages stand man der
TG Eggenstein gegenüber und konnte
durch sichere Spielzüge einen nie ge-
fährdeten Sieg (11:3,11:3) verbuchen.
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Somit hat unsere Mannschaft in der Be-
zirksliga die erhoffte Aufholjagd gestartet
und liegt nun auf dem 4. Tabellenplatz.
Es spielten M. Dammert, N. Kunzweiler,
D. Kessler, S. Mahr, E. Andraschko und
D. Wipfler

Jahreshauptversammlung
Am Freitag , 15. Februar findet die Jah-
reshauptversammlung der Abt. Schlut-
tenbach statt. Beginn ist um 19.30 Uhr
im Feuerwehrhaus der Abteilungswehr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte:

a.) Abt.-Kommandant
b.) Schriftführer
c.) Altersabteilung
d.) Jugendwart
e.) Kassenwart
f.) Kassenprüfer

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Grußworte
8. Verpflichtungen, Beförderungen und

Ehrungen
9. Anträge und Verschiedenes
Anträge können bis 13. Februar schrift-
lich beim Abt. Kommandanten abgege-
ben werden
Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.

BI Lebensraum
Schluttenbach e.V.
Großer Erfolg der Unterschriftenaktion
– Schon weit mehr als 200 Einsprüche
aus Schluttenbach!
Allein am Samstag, 26. Januar haben
mehr als 100 Bürger anlässlich der Akti-
on beim Hofladen Hasenhündl in Schlut-
tenbach ihren Einspruch gegen die
naturzerstörende und menschengefähr-
dende WKA-Suchplanung des RVMO zu
Protokoll gegeben.
Weitere 100 Bürger haben ihren Ein-
spruch bereits während der vergange-
nen zwei Wochen dort schriftlich erho-
ben. Zahlreiche weitere Bürger haben
ihre individuellen Einsprüche unmittelbar
an den RVMO gesandt.
Weitere Einsprüche kommen täglich
hinzu und sind auch erforderlich, um
die Suchplanung zu stoppen. Sprechen
Sie mit Ihren Mitbürgern, Nachbarn, Be-
kannten und Freunden und bitten Sie
diese, ebenfalls Einspruch zu erheben.
Wir danken allen Bürgerinnen und Bür-
gern sehr herzlich!

SPENDENAUFRUF
Die Arbeit der BI Lebensraum Schlutten-
bach ist kostenintensiv! WirbittenumIhre
Spende. Spendenbescheinigungen stel-
len wir ab Beträgen in Höhe von 50€ aus.

Spendenkonto bei:
Sparkasse Karlsruhe Ettlingen
Lebensraum Schluttenbach e.V.
BLZ 660 501 01
Kontonummer: 22199509

Ortsverwaltung
Schöllbronn
Öffnungszeiten an Fasching
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
sind vom 7. bis 13. Februar wie folgt
geändert:
Do., 7. Februar geschlossen Rathaus-
sturm der Narren.
Fr., 8. Februar geöffnet von 8 bis 13 Uhr.
Am Rosenmontag und Faschingsdiens-
tag ist die Ortsverwaltung ganztägig ge-
schlossen. Ab Mittwoch, 13. Februar,
erreichen Sie die Mitarbeiter der Orts-
verwaltung zu den üblichen Öffnungs-
zeiten.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine:

Freitag,1. Februar
10 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – in der
„Alten Schule“
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – in der
„Alten Schule“
für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Matte
üben können/wollen.
Dienstag, 5. Februar
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.
Mittwoch, 6. Februar
15 Uhr – Nordic-Walking – Treff: Neuro-
der Straße 24
Es wird eine Einführung in die Technik
des Gehens mit Stöcken gegeben.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Für Geübte geht eine zweite Gruppe
auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Narri! Narro!
Für Dienstag, 5. Februar laden wir herz-
lich zu einem bunten Nachmittag ein,
der ab 14 Uhr im Bonifatiushaus statt-
findet. Für die musikalische Begleitung
sorgt in bewährter Weise Konrad Kunz.

Bitte vergesst nicht, einen lustigen Hut
aufzusetzen.
Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich
die Mitarbeiter im Altenwerk

Nächster Seniorengottesdienst am
Donnerstag, 7. Februar

TSV Schöllbronn

Abt. Jugendfußball
Nachdem unsere A-Junioren bereits
vor eine Woche das Training nach der
Winterpause wieder aufgenommen ha-
ben, war für die Spieler der 1. und 2.
Mannschaft am vergangenen Montag
Trainingsauftakt. Nach einigen Trainings-
einheiten in der laufenden Woche steht
am kommenden Sonntag, 3. Februar,
14.30 Uhr, beim Landesligisten SV Lan-
gensteinbach das erste Testspiel auf
dem Programm. Bereits am Dienstag,
5. Februar 19 Uhr, folgt ein weiterer
Test bei der 2. Mannschaft von Post-
Südstadt Karlsruhe.
Nachstehend berichten wir von den
Hallenturnieren, die von der JSG Spes-
sart-Schöllbronn-Burbach-Völkersbach
am vergangenen Wochenende in der
Sporthalle in Bruchhausen anlässlich
des 100-jährigen Jubiläums des TSV
Spessart ausgerichtet wurden. Hierbei
beschränken wir uns auf die rein sportli-
chen Ergebnisse, über den Gesamtablauf
der dreitägigen Veranstaltung können Sie
unter dem TSV Spessart mehr lesen.
Die Hallenturniertage wurden am Frei-
tagabend mit einem B-Junioren-Turnier
eingeleitet. Sieben Mannschaften nah-
men daran teil. SG Daxlanden, SG
Spessart/Schöllbronn, FV Malsch und
SG Nordost Karlsruhe spielten in einer
Vierergruppe sowie FC Rastatt 04, SSV
Ettlingen und TSV Reichenbach in einer
Dreiergruppe(Doppelrunde) um den Tur-
niersieg.
Während die höherklassig spielenden
Mannschaften FV Malsch und TSV Rei-
chenbach sowie unsere in der Kreisklas-
se spielenden B-Junioren schon nach
den Vorrundenspielen ausgeschieden
waren, standen sich im ersten Halbfi-
nale die SG Nordost und der SSV Ett-
lingen gegenüber, wobei die Ettlinger
mit einem 1:0-Sieg ins Finale einzogen,
ging das 2. Halbfinale zwischen dem FC
Rastatt und der SG Daxlanden mit 3:0
an die Rastatter. Die Begegnung um den
3. Platz entschied die SG Daxlanden
gegen die SG Nordost im Neunmeter-
schießen mit 3:1 für sich.
Im Finale SSV Ettlingen – FC Rastatt 04
zeigten die Ettlinger gegen die klassen-
höheren Rastatter ein tolles Spiel und
gewannen etwas überraschend mit 2:0.
Aber auch der FC Rastatt konnte über-
zeugen, beide Mannschaften wurden
mit viel Beifall bedacht.
Das anschließende Turnier von fünf AH
– Mannschaften gewann der SSV Ettlin-
gen. Guter Dritter mit 2 Siegen und 2
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Niederlagen wurde hier die Mannschaft
des TSV Schöllbronn. FV Sulzbach, SV
Burbach und FV Ettlingenweier waren
die weiteren Teilnehmer.
Gleich drei Turniere waren am Sams-
tag geboten. Den Anfang machten am
Vormittag die C-Junioren mit den sechs
Teilnehmern SG Spielberg/Pfaffenrot, SG
Busenbach/Langensteinbach, SG Sie-
mens Karlsruhe, SG Nordost Karlsruhe,
SG Bruchhausen/Oberweier/Ettlingen-
weier und SG Schöllbronn/Spessart. Im
System Jeder gegen Jeden blieben unse-
re C-Junioren sowie die SG Nordost mit
jeweils nur einem Vorrundensieg auf der
Strecke. Im Halbfinale 1 besiegte die SG
Spielberg/Pfaffenrot die SG Bruchhausen/
Oberweier/Ettlingenweier mit 2:0 und im
Finale besiegte Turnierfavorit SG Siemens
Karlsruhe die ebenfalls starke SG Busen-
bach/Langensteinbach knapp mit 1:0.
Acht Mannschaften hatten sich für das
D-Junioren-Turnier gemeldet und spiel-
ten in zwei Vierergruppen in der Vor-
runde um den Einzug in die Finalspiele.
Während die D2 des FC Phönix Dur-
mersheim, die D2 der SG Schöllbronn-
Spessart-Burbach-Völkersbach sowie
der FC Busenbach und der SVK-Bei-
ertheim frühzeitig ausscheiden muss-
ten, schafften in der Gruppe A der FV
Grünwinkel als Erster- und die D1 des
FC Phönix Durmersheim als Zweiter den
Einzug ins Halbfinale und in der Gruppe
B hieß der Sieger D1 SG Schöllbronn-
Spessart-Burbach-Völkersbach mit 7
Punkten und 4:1-Toren vor der starken
Mannschaft des Post-Südstadt Karlsru-
he (6 Punkte).
Im 1. Halbfinale besiegte Post-Südstadt
den FV Grünwinkel mit 2:0 und im 2.
Halbfinale zwischen dem FC Phönix
Durmersheim und unserer Mannschaft
hieß es 0:0, bevor sich im Neunme-
terschießen unsere Buben mit 4:3 ins
Finale schossen.
Platz 3 ging mit 3:0 an Phönix Durmers-
heim, wobei die Durmersheimer gegen
Grünwinkel deutlich dominierten. Nach
einem ganz tollen Finale schaffte unsere
SG Schöllbronn-Spessart-Burbach-Völ-
kersbach gegen die nahezu gleichwerti-
ge SG Post-Südstadt einen umjubelten
3:1-Erfolg.
Mit dem A-Junioren-Turnier folgte am
Samstagabend das 3. Turnier dieses
Tages. Hierbei konnte unsere Landesli-
gamannschaft ihre Favoritenrolle bestä-
tigen und beendete die Vorrunde mit 4
Siegen in 4 Spielen, bei 13:4 Toren und
zog ins Halbfinale ein. Dies schaffte als
Zweiter auch die SG Neureut, während
die A2 der SG Daxlanden ausscheiden
musste. In der anderen Vorrundengrup-
pe setzte sich die A1 der SG Daxlanden
mit 7 Punkten überlegen durch, Zweiter
wurde FSSV Karlsruhe knapp vor FV
Grünwinkel und SSV Ettlingen, die beide
ausscheiden mussten.
In den beiden Halbfinalspielen setzten
sich zunächst unsere A-Junioren gegen
FSSV Karlsruhe sicher mit 3:1 durch

und die SG Neureut besiegte SG Dax-
landen nach Neunmeterschießen. Auch
die beiden Finalspiele wurden erst durch
Neunmeterschießen entschieden. Dabei
wurde die SG Daxlanden Dritter. Im Fi-
nale sahen unsere A-Junioren kurz vor
dem Spielende bei einer 3:1-Führung
schon wie der sichere Turniersieger aus,
kassierten aber noch den 3:3-Ausgleich.
Das Neunmeterschießen, bei dem alle
5 Schützen unserer Mannschaft trafen,
ging dann mit 5:3 an unsere Mann-
schaft, die damit Turniersieger war.
Die Torschützen unserer A-Junioren in
den Turnierspielen mit 19 Treffern wa-
ren Marco Glaser (5), Manuel Lumpp
(4), Jean-Claude Sewonou (4), Philipp
Heinzelmann (3), Lukas Karollus (3). Als
bester Torschütze des Turniers wurde
Claudio Vollmer (SG Neureut) mit 11 To-
ren ausgezeichnet.
Auch im E-Junioren-Turnier am Sonn-
tagmorgen ging es spannend zu und
die zahlreichen Zuschauer waren von
den Leistungen einiger Mannschaften
angetan.
In zwei Vierergruppen wurde zunächst
um die Teilnahme an den Halbfinalspie-
len gekämpft. Hierbei schieden nach
den Vorrundenspielen die Mannschaften
SG Völkersbach/Burbach und FC Bu-
senbach 2 ohne Punktgewinn aus, Pech
hatten die Spvgg Söllingen und der SC
Neuburgweier, die jeweils am schlechte-
ren Torverhältnis scheiterten. Als Grup-
pensieger schafften SSV Ettlingen und
SG Spessart/Schöllbronn, als Gruppen-
zweiter FC Busenbach 1 und TSV Rei-
chenbach den Sprung in die Finalspiele.
Der bis zu diesem Zeitpunkt als Fa-
vorit geltende SSV Ettlingen scheiterte
an der SG Spessart/Schöllbronn mit 0:1
und der FC Busenbach 1 am TSV Rei-
chenbach mit 1:2. Beide Halbfinalspiele
waren hoch dramatisch und eng verlau-
fen! Im kleinen Finale um Platz 3 setzte
sich Ettlingen mit 1:0 gegen Busenbach
durch und die SG Spessart/Schöllbronn
schaffte den unerwarteten Turniersieg
mit 3:1 gegen den TSV Reichenbach.
Abschließend kann man sagen, dass
alle Turniere überaus fair verliefen, mit
auch ein Verdienst der eingesetzten
Schiedsrichter. Die Turnierleitung schaff-
te es, dass alle Turniere trotz ihres en-
gen Zeitrahmens minutiös abliefen und
damit Verzögerungen ausblieben.

Rosenmontag
Am 11. Februar heißt es in der Turn-
halle der Johann-Peter-Hebel-Schule in
Schöllbronn für alle jung und jungge-
bliebenen "Ramba-Zamba". Der Start-
schuss fällt um 20.01 Uhr.
Es findet kein Vorverkauf statt. Karten
sind ausschließlich an der Abendkasse
für 5 Euro erhältlich. Eintritt ab 16 Jah-
ren, nur mit gültigem Personalausweis.

Jahreskonzert
Am 3. März um 17.30 Uhr veranstaltet
der Musikverein sein Jahreskonzert in
der Stadthalle. Unter dem Motto "Das
Konzert – Ein Streifzug durch die Welt
der sinfonischen Blasmusik" musiziert
das Blasorchester unter der Leitung von
Kajo Lejeune sowie das Jugendorches-
ter mit seiner Dirigentin Isabell Liebich.
Karten für 7 Euro sind im Vorverkauf
bei allen Musikerinnen und Musikern,
Getränkefachhandel Kiefer, der Stadt-
information und unter Telefon 219420
erhältlich. Ermäßigte Karten für 4 Euro
(Kinder ab 12 Jahren) sind nur an der
Abendkasse erhältlich.
Zudem werden wir von jeder verkauften
Eintrittskarte einen Euro dem Förderver-
ein des Waldbads Schöllbronn zukom-
men lassen.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Abtei-
lung Schöllbronn findet am Freitag, 1.
Februar, um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
haus Schöllbronn statt. Um vollzählige
Teilnahme der Wehrmitglieder in Uniform
wird gebeten.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte

3.1 Abteilungskommandant
3.2 Schriftführer
3.3 Jugendwart
3.4 Altersobmann
3.5 Kassenbericht
3.6 Kassenprüfer

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Grußworte
7. Ehrungen und Beförderungen
8. Neuwahlen
8.1 Kassenprüfer
9. Verschiedenes

Narrenzunft
Arbeitseinsätze jeweils in der Turn-
halle
1.2. ab 17 Uhr
2.2. ab 10 Uhr
3.2. ab 9 Uhr
8.2. ab 13 Uhr

Termine für die Aktiven
7.2. Narrenbaumstellen der Ettlinger
Rebhexen um 19 Uhr
Vorankündigung Hemdklonkerwecken
Das Hemdklonkerwecken am 7.2.
kommt in Sichtweite. Hierzu ist auch die
Bevölkerung eingeladen. Wer Lust hat,
mit uns durchs Dorf zu ziehen, sollte
sich schon mal ein Outfit richten. Ein
Nachthemd, lange Unterhosen, eine Zip-
felmütze/Haube…Trommeln gibt es von
der Narrenzunft. Es können auch eigene
Tröten mitgebracht werden. Treffpunkt
ist bei Ditmar Niederl (Johann-Gregor-
Breuer Str. 34) ab 6 Uhr.
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Vorankündigung Fasenachtsamstag
Das ultimative Fasenachtsereignis in
Schöllbronn rückt immer näher. Der
Umzug am 9. Februar. Nähere Infos be-
züglich eingeschränkter Verkehrsführung
folgen im nächsten Amtsblatt.

Bei den Kungelhexen brennt die Bude!
Nach Linkenheim in die Stadthalle hat-
ten die dortigen Kungelhexen unsere
Chaos Moggel geladen, um das Ope-
ning zu übernehmen. Schon beim Be-
schauen der Örtlichkeit wurde klar, dass
unsere Matadore auch als Anheizer fun-
gieren sollten. Denn in der ausverkauf-
ten Halle warteten die Mitklatschhände
der Anwesenden schon auf eine fetzige
Bühnenshow, so wie sie die Moggel-
truppe zu zelebrieren versteht. Gesagt,
getan, als nach kurzem Vorwort der Ruf
„Einmarsch für die Chaos Moggel aus
Schöllbronn“ erklang, legten diese so
richtig los und ließen die Halle erbeben.
Das Publikum ging unheimlich toll mit,
forderte eine Zugabe nach der ande-
ren und als unsere Instrumentalmatado-
re die Bühne für den Abend freigaben,
brannte förmlich die Bude. Nach kurzer
Stärkung verließen unsere Recken Lin-
kenheim gen Waldstadt, um ein weiteres
Mal an diesem Abend ihr Instrumentari-
um auszupacken.

Froschbacher Moorteufel im Sonnen-
schein!
Bei strahlendem Sonnenschein fiel heu-
er der Startschuss für den diesjährigen
Froschbacher Fastnachtsumzug am ver-
gangenen Samstag. Mit über 70 teilneh-
menden Gruppen und mehr als tausend
Akteuren war dieser närrische Lindwurm
gespickt mit allerhand maskentragen-
dem Volk und Musikanten. Natürlich
sind da auch unsere Chaos Moggel zur
Stelle, um Moorteufel und Co. das He-
rumtollen und im Rhythmushüpfen gug-
genmäßig zu gestallten. Aber auch jede
Menge zuschauendes Feiervolk hatte
sich für dieses Schauspiel am Straßen-
rand entlang der Umzugsstrecke einge-
funden. Sie hatten gute Stimmung mit-
gebracht und nahmen die fetten Beats
und den flotten Sound unserer Berg-
landgugger gerne auf, um an diesem
schönen Tag mitzuschunkeln und am
Straßenrand zu tanzen. Der Dank kam
prompt in Form von Applaus. Nachdem
der Zug und auch unsere Moggel ent-
lang von vielen hundert Schaulustigen
gezogen war, versammelten sich alle
zum gemeinsamen Feiern im Narrendorf
auf dem Schulhof. Aber unsere Moggel
konnten nur kurz verweilen, denn der
Bus zum Weitertransport wartete schon,
so verabschiedeten sie sich mit einem
dreifach kräftigen Narri und Narro vom
Froschbacher Narrenvolk.

Einmarsch für die Chaos Moggel!
In der Halle des NCO feierte der WCC
der Karlsruher Weststadt seine alljähr-
liche Prunksitzung und hatte für einen
schmissigen Abschluss eine fetzige
Guggenmusik im Sinn.
Da war doch klar, dass sie dabei an un-
sere Chaos Moggel dachten und hatten
diese schon vor vielen Monaten dafür
verpflichtet. So sollte es denn auch ge-
schehen, kaum angekommen im Karlsru-
her Westen, hieß es spielbereit machen,
noch ein oder zwei Lieder vom DJ, dann
kam auch hier die Ansage: „Einmarsch für
die Chaos Moggel aus Schöllbronn“. Und
obwohl das Gros der Anwesenden nicht
zum jüngeren Semester zählte, empfingen
sie den Schlusspunkt im Programm mit
stehenden Ovationen und klatschten freu-
dig mit. Klar, dass unsere Gugger bei so
einem Empfang das Beste aus sich und
ihrem Instrumentarium holten, um dem
Publikum den versprochenen Abschluss
ihres schönen Festes zu gestalten. Was
mit reichlich Applaus belohnt wurde und
auch unsere Musikanten bis nach Drau-
ßen geleitete. Nach kurzem Verpflegungs-
aufenthalt wurde der Bus zur Heimreise
geentert. Auf der Fahrt nach Hause be-
dankte sich die Musikchefin mit Stolz bei
ihrer Truppe für das Geleistete an diesem
straffen Auftrittstag, für die Konzentration,
mit der die Auftritte absolviert wurden, für
die tolle Motivation der Truppe und die
schöne Stimmung im Verein. So kamen
unsere Recken weit jenseits der längsten
Stunde zurück ins verschneite Bergland
und freuen sich schon auf den nächs-
ten Samstag, wenn es wieder heißt: “Ein-
marsch für die Chaos Moggel“.

Winterpause am Waldbad
Aufgrund der gegenwärtigen Witterung
ruhen derzeit die Arbeiten am Waldbad
Schöllbronn. Nachdem am 15. Dezem-
ber von einer kleinen Arbeitsgruppe des
Fördervereins die letzten Bauzaunlücken
am Beckenbereich geschlossen wurden,
hat die mit dem Bau des Zauns beauf-
tragte Fa. Ring kurz nach Weihnachten
den alten Zaun abgebaut. Die Montage
des neuen Zaus erfolgt sobald es das
Wetter erlaubt.
Die zur Schrottverwertung vorgesehe-
nen Metallteile müssen vom Beton der
alten Fundamente getrennt werden.
Dies geschieht durch den Förderverein
in Kleinarbeitsgruppen (4-6 Mann). Die
Einsätze erfolgen kurzfristig, je nach
Wetterlage nach telefonischer Anfrage
bei den Mitgliedern der Helfergruppe.
Darüber hinaus dürfen sich Hilfswillige
auch gerne unter
info@foerderverein-waldbad-scho-
ellbronn.de oder telefonisch bei Achim
Schneider (572026) oder Joachim Nagel
(527023) melden.

BI Lebensraum
Schluttenbach e.V.
Unterschriftensammelaktion in
Schöllbronn
Am Samstag, 2. Februar, findet ab 8
bis ca. 12 Uhr eine Unterschriftensam-
melaktion gegen die WKA-Suchplanung
des Regionalverbands Mittlerer Ober-
rhein, Bereich Malsch, in Schöllbronn
bei Getränkefachhandel Kiefer, Weierer
Straße 11, statt. Weitere Informationen
und Einspruchsformulare zum Downloa-
den finden Sie unter http://gegenwin-
dettlingen.wordpress.com/. Unterschrie-
bene Einspruchsformulare können auch
gern in der Schöllbronner Ortsverwal-
tung abgegeben werden.

VHS
VHS Außenstelle Spessart
Brigitte Kaiser
Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O 1072 Rhythmische Gymnastik
für Kinder von 3 bis 5 Jahren
12 Nachmittage, 7. März – 4. Juli
Donnerstag, 14.45 – 15.45 Uhr Spes-
sart, Musikraum der Hans-Thoma-Schu-
le, Grübstr. 24

O 1073 Rhythmische Gymnastik
für Kinder von 6 bis 9 Jahren
12 Nachmittage, 7. März – 4. Juli
Donnerstag, 16 – 17 Uhr Spessart,
Musikraum der Hans-Thoma-Schule,
Grübstr. 24
Ihr lernt in diesem Kurs mit viel Spaß die
Grundlagen der rhythmischen Sports-
gymnastik kennen. Dabei benutzt ihr
zuerst den eigenen Körper und arbeitet
später mit Tüchern, Bällen, Springseilen.
Vielseitige tänzerische Elemente und Ak-
robatik werden auch geübt.
Bitte mitbringen: Isomatte, sportliche
Kleidung, Gymnastikschläppchen.

O 1061 Ein unterhaltsamer Abendspa-
ziergang durch Florenz
Vortrag mit Fotoshow am 8.März 19.30 –
21.30 Uhr, Spessart, Rathaus, Talstr. 20

O 1063 Chemiefrei leben ist möglich
– im Haushalt, in der Körperpflege, in
der Tierhaltung und immer wichtiger
im Garten und Gemüseanbau
1 Abend, 14. März 19 – 21 Uhr Spes-
sart, Rathaus, Talstr. 20
Ganz einfach mit Hilfe der unbekannten
und oft verkannten kleinsten Winzlinge,
die unsere echten Freunde sind. Sie
übernehmen gerne Reinigung und Pfle-
ge, Entsorgung und Entgiftung, beleben
den Gartenboden und sorgen für den
Aufbau von fruchtbarer Dauer-Schwarz
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erde, der Terra Preta. Die EMs, effekti-
ve Mikroorganismen, brauchen wir nur
auszubringen …zur Freude aller Wesen
und Pflanzen.
„Zivilisationskrankheiten“ – Mangel-
krankheiten in einer Überflussgesell-
schaft
1 Abend, 19. März 19 – 21 Uhr Spes-
sart, Praxis für Gesundheitspflege,
Hauptstr. 3
„Krankheiten überfallen die Menschen
nicht aus heiterem Himmel, sondern
sind die Folgen fortgesetzter Fehler wi-
der die Natur.“ (Hippokrates). In diesem
Kurs erfahren Sie viele Zusammenhänge
zwischen Ernährung und den sogenann-
ten „Zivilisationskrankheiten“.

Kath. öffentliche Bücherei
Bitte beachten: am Freitag, 8. Februar,
ist die Bücherei geschlossen!

Neue Sachbücher: Basteln
Einladungskarten Geburtstag und Ju-
biläum mit CD-Rom
Festliche Ideen für Kommunion & Kon-
firmation – mit Vorlagebogen
Kochen
Martina Meuth und Bernd Neuner-Dut-
tenhofer Neues aus unserer Küche –
Begleitbuch zur WDR Servicezeit
Land & Lecker – 18 Landfrauen kochen
mit Herz und Leidenschaft – nach der
WDR-Fernsehserie
Alfons Schuhbeck – Feines aus dem
Ofen: herzhaft & süß
Süßes im Glas – raffinierte Ideen für Ku-
chen und Desserts
Garten
Gartenkinder – den Garten gemeinsam
erleben – die besten Ideen für Groß und
Klein
Gartenschätze – Küchengarten für
Selbstversorger
Reisen
Bayerischer Wald – Wanderführer mit 35
Touren
Allgäu – 66 Lieblingsplätze und 11 Er-
lebnisbäder
Lesereise Nordfriesische Inseln –Ein
Buch wie eine Liebeserklärung an die
nordfriesischen Inseln
Leipzig – Reiseführer von Marco Polo
Kinder
Meer Wissen – Schön gestaltetes Buch
über das Leben im Meer
Neue CD: Bravo Hits 79
Telefonnummer: 07243/5 32 97 52. Ver-
längerungen sind auch per Anrufbeant-
worter möglich.

Termine:

Montag, 4. Februar
9 Uhr - Qigong - Vereinsheim Kirch-
straße
9.30 Uhr - Sturzprävention
11 Uhr - Schach

Donnerstag, 7. Februar
14 Uhr - Spiele-Nachmittag
15 Uhr - Qigong - Vereinsheim Kirch-
straße
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286 oder
bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Frauenfasching der Damen-Gymnastik
Am: 4. Februar um 19:11 Uhr.
Im: Spechtswaldsaal (TSV – Waldgast-
stätte Spessart)
Die Damengymnastikgruppen laden alle
Frauen ein, um mit uns lustig zu sein.
Die BOY-GROUP aus der Pfalz sorgt wie
immer für gute Stimmung.
Hinweis zu unseren Trainingszeiten
in der Turnhalle Hans-Thoma Schule
Spessart.
Montag: 19 Uhr - 20 Uhr
sowie 20 Uhr - 21 Uhr
Dienstag: 20 Uhr - 21 Uhr
Mittwoch: 20 Uhr - 21 Uhr

100-jähiges Vereinsjubiläum „TSV-
2013“
Comedy und Kabarett mit der Ur-Spes-
sarterin Silvia Weber
Nach dem TSV-Jubiläums-Silvesterball
und dem Fußball-Junioren-Turnier am
zurück-liegenden Wochenende (siehe
nachstehende Berichte und weitere Be-
richte beim TSV Schöllbronn und der
Homepage der SG <www.sg-sch-spe-
bur-voe.de>!) steht im Rahmen der
Jubiläumsveranstaltungen bereits das
nächste Highlight mit „Best of 100 Jah-
re TSV Spessart“ an. Erleben Sie am
Samstag, 20. April, einen Abend Come-
dy und Kabarett mit der Ur-Spessarterin
Silvia Weber alias „Herma Hutnagel“ auf
der Bühne des Spechtwaldsaals in der
TSV-Waldgaststätte. Mit dem Programm
„Quarktaschen“ hatte Silvia Weber in
Spessart bereits schon einmal Station
gemacht. Eintritt 6 €. Karten können im
Vorverkauf ab Ende Februar im Friseur-
Salon Rainer Brädle, der TSV-Waldgast-
stätte und über TSV-Homepage Klick
„100 Jahre TSV“ sowie direkt über die
TSV-Sportgruppen erworben werden!
Näheres in den nächsten Amtsblättern
und auf der TSV-Homepage!

Abt. Fußball
Seit mehr als Woche befindet sich die
TSV-Reserve und die TSV-Elf im Training
zur Vorbereitung auf die Frühjahrsrunde.
Allerdings waren die Witterungsverhält-
nisse wenig einladend und so musste
auch das erste Vorbereitungsspiel beim
FC Alemannia Eggenstein ausfallen.
Für kommenden Samstag, 2. Februar,
ist ein weiteres Spiel beim ATSV Klein-
steinbach geplant. Spielbeginn ist um
14 Uhr.

Abt. Fußball-Junioren

Nachlese zum Fußball-Junioren-
Turnier
Das erstmals durch den TSV Spes-
sart veranstaltete und durch die SG
Schöllbronn-Spessart-Burbach-Völ-
kersbach ausgerichtete Fußball-Junio-
ren-Turnier in der Franz-Kühn-Halle in
Bruchhausen war in jeder Hinsicht ein
Erfolg. Über das rein Sportliche be-
richtet der TSV Schöllbronn in diesem
Amtsblatt. Der TSV Spessart bedankt
sich bei allen die im Vorfeld das Fußball-
Turnier organisiert, die beim Auf- und
Abbau mitgeholfen und auch bei den
vielen fleißigen Helfern/Innen die für das
leibliche Wohl der fußballbegeisterten
Gäste gesorgt haben. Ein besonderer
Dank geht an die Macher dieser sportli-
chen Veranstaltung. Namentlich zu nen-
nen sind die beiden TSV-Jugendleiter
Matthias Rolf und Clemens Lumpp wie
auch der stellvertretende Jugendleiter
des TSV Schöllbronn, Markus Hirzler,
sowie Günther Kistner. Dank gebührt
auch den Fußball-Junioren-Abteilungen
des SV Burbach und des SV Völkers-
bach. Rundum eine gelungene Veran-
staltung die sicherlich im kommenden
Jahr ihre Fortsetzung finden wird!

Fußball-Junioren
G-Junioren (Bambino)
Wenn die "Kleinsten" spielen, füllen
sich die Zuschauerränge. So auch beim
Spessarter Hallenturnier in Bruchhausen.
Bei ihrem ersten Auftritt der Bambinis
waren Trainer und Eltern sehr gespannt,
wie unsere Jungs sich präsentierten und
wie sie das bisher im Training Gelern-
te im Wettkampf umsetzten. Deshalb
waren Schussübungen, Abspieltechnik
und Torwarttraining ein wesentlicher
Bestandteil der letzten Trainingsstun-
den. So war es auch nicht ganz über-
raschend, dass unsere Jungs mit ihrer
sehr engagierten und kämpferischen
Spielweise alle 4 Spiele dominierten und
sich ein Torverhältnis von 6:1 erspielten.
Schon beim 1.Spiel gegen Mutschelbach
spielte man von Anfang an sehr druckvoll
und fast nur auf das Gästetor, so dass
der Gegner mit 3:0 noch gut bedient
war. Auch beim 2. Spiel gegen Ettlin-
genweier waren unsere Jungs mit ihrer
Dynamik drückend überlegen und pro-
duzierten Chance auf Chance. Dennoch
ging dieses Spiel nach einem Konter und
strammen Schuss des Gästestürmers
leider mit 0:1 verloren. Mit mehr Auf-
merksamkeit in der Abwehr und häufigen
Torschüssen waren wir dann im 3. Spiel
gegen einen starken Gegner aus Völ-
kersbach mit 2:0 erfolgreich. Im 4. und
besten Spiel des Turniers standen unse-
re Jungs den bis dahin ungeschlagenen
Gästen aus Langensteinbach gegenüber.
Es war ein offener Schlagabtausch mit
mehr Spielanteilen auf unserer Seite.
Dass der 1:0-Sieg drei Sekunden vor Er-
tönen der Schlusssirene nach schönem
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Zuspiel fiel, war dann zwar etwas glück-
lich, aber insgesamt verdient. Glückliche
Spieler, begeisterte Eltern und zufriedene
Trainer erlebten dann die Medaillenüber-
gabe an alle Spieler und rundeten das
gelungene Turnier ab. Folgende Spieler
kamen zum Einsatz: Raffael, Adrian, Pius,
Ole, Marcel, Gabriel, Rouven, Felix, Mete
und Robert.

F-Junioren
Vergangenen Sonntag durften wir un-
ser erstes eigenes Hallenturnier ausrich-
ten. Dieses stand ganz im Zeichen der
100 Jahre TSV Spessart. Mit Burbach,
Völkersbach, Schöllbronn, Langenstein-
bach und Ettlingenweier durften wir 6
Gastmannschaften begrüßen. Hierfür
möchten wir uns nochmals recht herz-
lich bedanken. Alle Teams haben, trotz
der teilweise ungewohnten Größe des
Spielfeldes sehr ansprechende Leistun-
gen gezeigt. Unsere Mannschaft hat bis
auf vereinzelte Schwächephasen ge-
zeigt, dass man mit klugem Spiel und
Laufbereitschaft nicht nur viele Tore er-
zielen, sondern auch gewinnen kann. So
konnten wir am Ende drei ungefährdete
Siege und ein Unentschieden feiern. Die
Spiele selbst geben viel Freude und Mut
für die Zukunft. Deshalb ein großes Lob
an alle Kinder, auch diejenigen, die heu-
te nicht gespielt haben.

E-Junioren

E1-Junioren erringen Turniersieg

Eine tolle Leistung im Jubiläumsjahr „100
Jahre TSV Spessart“ gelang den E1-Ju-
nioren der SG Spessart-Schöllbronn, die
das E-Junioren-Turnier in Bruchhausen
trotz harter Konkurrenz gewinnen konn-
ten. Der Start ins Turnier glückte gut mit
einem 5:0 Sieg über Busenbach nach
4 Toren von Antonio und einem Kopf-
balltor von Nick. Beim 2. Spiel stand
Staffelmeister Reichenbach auf dem
Programm, der von unserem Team erst-
mals besiegt werden konnte. Den Sieg
ermöglichte Antonio mit einem souverän
verwandelten Strafstoß. Das 3. Spiel ge-
gen Neuburgweier ging trotz eines Tores
von Finn leider knapp 1:2 verloren. Im
Halbfinale gegen den SSV Ettlingen ver-
eitelte die starke Abwehr jeden Angriff
des Gegners und kurz vor Ende konnte
Antonio mit seinem Siegtreffer den Ein-
zug ins Finale sichern. Beim Endspiel traf
man wieder auf Reichenbach und konnte
durch einen direkt verwandelten Eckball

von Antonio schnell 1:0 in Führung ge-
hen. Kurz darauf gelang Antonio sogar
das 2:0, aber der Gegner machte es
mit dem Anschlusstreffer zum 2:1 noch
einmal spannend. Den erlösenden Sieg-
treffer zum 3:1 schoss kurz vor Ende An-
tonio und sicherte damit den Turniersieg.
Ein großes Kompliment gilt der ganzen
Mannschaft, die bis zum Schluss eine
nervenstarke Leistung zeigte. Es spiel-
ten: Luke Vallon (Tor), Andreas Stöckle,
Nick Ledwina (1 Tor), Max Windholz, Til
Portele, Johannes Richter, Julian Vogt,
Lea Kraft, Finn Weber (1 Tor), Antonio
Nigliazzo (9 Tore).

Musikerfrauen Treff
Die nächste Gelegenheit zum Treffen
und Ratschen ist am Montag, 4. Feb-
ruar, um 19:11 Uhr im Spechtwaldsaal
beim Frauenfasching der Damen-Gym-
nastik-Gruppe.
Der Sommerevent in Ötigheim klappt
leider nicht, stattdessen kann ein gu-
ter Ersatz angeboten werden: Es gibt
ein Kartenkontingent für die „Comedian
Harmonists“ im Kammertheater Karls-
ruhe am Mittwoch, 6. März, um 19:30
Uhr. Die Karten für 23 € enthalten den
Eintrittspreis und die Fahrkarte für Bus
und S-Bahn. Nähere Infos zum Treff-
punkt erfolgen rechtzeitig. Die verbind-
liche Anmeldung und Bezahlung ist bis
zum 6. Februar bei Anne Kirf möglich.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 15. Feb. findet um 20 Uhr in
der Waldgaststätte (Clubhaus TSV), die
diesjährige ordentliche Jahreshauptver-
sammlung statt. Wir würden es sehr
begrüßen, wenn auch unsere fördern-
den Mitglieder diese Möglichkeit nutzen
würden, um das Vereinsgeschehen aktiv
mitzugestalten.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers (Protokoll-

führer)
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Verwaltung
7. Rückblick auf das Jahr 2012 (1.

Vorsitzender)
8. Änderung der Satzung
9. Änderung der Geschäftsordnung

10. Neuwahl des 1. Vorsitzenden
11. Neuwahl der Sängervorstände der

aktiven Vereinsgruppen
Pause

12. Veranstaltungen/Termine im Jahr
2013

13. Verscheidenes

Nach § 10 unserer Satzung kann jedes
Mitglied für die stattfindende Hauptver-
sammlung Anträge zur Tagesordnung
einbringen. Diese müssen mindestens 3
Tage vor der Versammlung dem Vor-
stand schriftlich und begründet einge-
reicht werden.
Die geänderte Satzung bzw. Geschäfts-
ordnung kann ab Anfang März bei der
Schriftführerin Ines Breuel, Allmendstr.
23a, 76575 Ettlingen (Tel. 07234 28793 /
oder E-Mail inesbreuel@gmx.de) ange-
fordert werden.

Sängerversammlung
Sängerversammlung hat der Frauenchor
hat am Dienstag, 5. Februar, um 20 Uhr,
das Vokalensemble am Mittwoch, 6. Fe-
bruar, um 19 Uhr und der Männerchor
um 20.30 Uhr, jeweils im Vereinsheim.
Schon jetzt sei auf die Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 15. Februar, hin-
gewiesen.

1. Spessarter Narrendorf mit Guggen-
treff am Freitag, 8. Februar
Nächste Woche startet es, unser 1.
Spessarter Narrendorf (wird immer im
Wechsel mit dem Nachtumzug durchge-
führt). Beginn 18.11 Uhr am Vereinsheim
(Ecke Grüb-/Kirchstraße). Es gibt viel zu
sehen und zu hören. Guggen werden
mit schrägen Tönen den Besuchern ein-
heizen, Hexen und Masken in vielerlei
Gestalt ihr Unwesen treiben.
Dazu gibt's Gutes zu essen und zu trin-
ken. Auch ein Besuch im Barzelt ist sehr
zu empfehlen.
Wir freuen uns auf viele Besucher, denn
nur durch Euch wird unser 1. Spessarter
Narrendorf ein Erfolg.
Und im nächsten Jahr gibt's dann wie-
der den traditionellen Spessarter Nach-
tumzug.
Die Anwohner bitten wir auf diesem
Wege ganz herzlich um Verständnis für
eventuelle Unannehmlichkeiten, die sich
leider nicht immer vermeiden lassen.

Infos für Maskenträger
Umzug in Buchholz, Sonntag 3. Febru-
ar, Abfahrt 10 Uhr am Eberbrunnen

TSG Ettlingen in vollem Einsatz
Das letzte Wochenende hatte es in
sich. Angesagt waren 2 Turnierauftritte
in Esslingen (Wernau), Kinderfasching
bei den Moschdschelle und alle Garden
mit Marsch und Schautanz an beiden
Prunksitzungen des Wasener Carneval
Clubs.
Früh morgens fuhren die Jugend- und
die Juniorengarde Richtung Schwaben-
land. Als Startplatz 1 für die Jugend-
garde und frühestem Einlass 7 Uhr, war
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die Zeit für das Vorbereiten sehr knapp.
Pünktlich um 9 Uhr standen sie dann an
der Bühne und warteten auf ihren Auf-
tritt. Doch aus organisatorischen Grün-
den verzögerte sich der Auftritt und so
dauerte es noch eine halbe Stunde bis
sie auf die Bühne konnten.
Dieses Nervenspiel war wohl zu viel für
die Kids und so konnten sie leider nicht
ganz so zeigen, was sie können. Mit 405
Punkten landeten sie am Ende auf Platz
6. Die Enttäuschung war allen anzuse-
hen. Doch Kopf hoch, das nächste Mal
klappt es wieder besser.
Die schon früh mit angereiste Junioren-
Garde hatte bis mittags Zeit, sich vor-
zubereiten. Mit 412 Punkten und sogar
einer 86er Wertung konnten sie den 10.
Platz erreichen.
Nun galt es sich hurtig auf die Heimreise
zu begeben, denn bereits um halb sechs
war Treffpunkt in der Schlossgartenhal-
le für die Prunksitzung vom WCC. Den
ausführlichen Bericht zu beiden Prunk-
sitzungen finden Sie ebenfalls hier im
Amtsblatt unter WCC.
Beim Kinderfasching der Moschdschelle
durfte unser Jugendtanzpaar Emily und
Max auftreten. Gleich am Anfang der
Veranstaltung zeigten die beiden ihren
Tanz und wurden von einem begeister-
ten Publikum mit kräftigem Beifall be-
lohnt.
Am 03.Februar sind sie noch einmal
beim Kinderfasching in der Stadthalle
zu sehen.
Alle Informationen rund um die TSG Ett-
lingen erhalten Sie von
Gardemeisterin CSE Moni van Broek
(gardemeister@spessarter-eber.de)
und Spartenleiterin Karin Cramer WCC
(wcc-gardegockel@web.de).

Sonstiges

Weihnachten im Schuh-
karton - Dankestreffen

Erleben Sie hautnah und aus erster
Hand, was "Weihnachten im Schuhkar-
ton" bewirkt und welche Freude die Ge-
schenke auslösen.
Beim Dankestreffen in 75217 Birken-
feld (Nähe Pforzheim), im Martin-Lu-
ther-Haus, Kirchstr. 1, Sa., 2.2., um 15
Uhr wird Frau Palloks von ihren Erleb-
nissen berichten.
Sie war bei einer Verteilung vor Ort da-
bei. (Sie ist eine der Hauptverantwortli-
chen bei "WIS".)
Anmeldungen erbeten unter 030
76883300 (Weihnachten im Schuhkar-
ton). Jutta Demel, Tel. 07243 29644


